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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.

Sonnabend, 21. Oktober 1905., Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VIa Mr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 21. Oktober.

Oſtafrika. Gouverneur Graf Götzen meldet: Das
Detachement Marine Infanterie iſt in Muanſa eingetroffen.
Eine aufſtändiſche Bewegung von Wanyamweſi wird von
Jkungu zwiſchen Kilimatinde und Tabora gemeldet. Es iſt
beabſichtigt, die am 21. Oktober in Dar-es-Salaam aus
Maſſaura eintreffenden Sudaneſen baldigſt nach dem neuen
Aufſtandsherde in Marſch zu ſetzen.

Die zweite Jnternationale Seerechtskonferenz in Brüſſel
einigte ſich am 20. er. über die endgültigen Beſtimmungen, die bei
Zuſammenſtößen und für Hilfeleiſtungen auf See Anwendung finden
ſollen. Obgleich die Konferenz nicht den Zweck hat, ein eigentliches
Abkommen zu treffen, hat man doch in der Frage der Vereinheit-
lichung der ſeerechtlichen Beſtimmungen auf der gegenwärtigen
Tagung einen großen Schritt vorwärts getan. Die überwundenen
Schwierigkeiten und die von den auf der erſten Seerechtskonferenz
nicht vertreten geweſenen großen Seemächten zugunſten des ge-
meinſamen Werkes bekundeten Sympathien laſſen eine umſo dauer-
haftere Verſtändigung erhoffen, als die Folgen und praktiſchen Er-
gebniſſe einer ſolchen aufs eingehendſte beſprochen worden ſind.
Heute erfolgt die Unterzeichnung des Protokolls, das den aus-
wärtigen Regierungen die einmütig angenommenen Beſchlüſſe
unterbreitet.

Kongreßeröffnung. Der erſte internationale Kongreß der
Geſellſchaften für Gründung von Säuglings
heimen (Goutte de lais) iſt am 20. cr. in Paris im Jnſtitut
Paſteur unter dem Vorſitz des Finanzminiſters eröffnet worden.
Unter den fremden Vertretern befindet ſich Dr. Neumann-
Berlin.

Zur Frühſtückstafel am 19. er. bei Jhren Majeſtäten
im Neuen Palais waren Admiral v. Tirpitz, Fregattenkapitän
Hintze, MarineAttachee in Petersburg, und Geh. Regierungsrat
Prof. Busley geladen. Nachmittags begab der Kaiſer ſich
im Automobil nach Berlin, beſichtigte im Dome das Modell
der Kanzel, die Denkmalskirche und die Gruft und empfing den
Bildhauer Walter Schott. Am Freitag morgen machten die
Majeſtäten vom Neuen Palais aus einen Spaziergang.
Später gedachte der Kaiſer an einer Parforcejagd bei Döberitz
teilzunehmen.

Großadmiral von Koeſter. Eine Meldung von dem
beabſichtigten Rücktritt des Großadmirals v. Koeſter wird

unterrichteter Seite für völlig aus der Luft gegriffen
erklärt.

Freiherr Speck von Sternburg erfreut ſich beſten Wohl-
ſeins? Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: „Die „Neue Geſell
ſchaftliche Korreſpondenz“ verbreitete Angaben über den Geſund-
heitszuſtand des Botſchafters in Waſhington, welche darauf
zugeſpitzt ſind, daß Frhr. Speck von Sternburg ſeinen Poſten
nicht mehr lange werde verſehen können. Erfreulicherweiſe
können wir feſtſtellen, daß in dem Befinden des Botſchafters
n vorliegt, was Ausſtreuungen dieſer Art entſchuldigen
önnte.“

Bundesratsſitzung. Ueber die Plenarſitzung des Bundes-
rats am 19. cr. berichtet der „Reichsanz.“: Die Vorlagen be-
treffend den Entwurf einer Polizeiverordnung über die Einrich-
tung von Bäckereien und ſolchen Konditoreien, worin neben Kon
ditorwaren auch Bäckerwaren hergeſtellt werden, betreffend die
Geſetzentwürfe wegen Aenderung des Unterſtützungswohnſitz-
geſetzes und wegen Uebernahme einer Reichsgarantie inbezug auf
die Eiſenbahn von Duala nach den Manengubabergen, ferner be-
treffend Aenderung der Nummern 44, 48 der Anlage B zur Eiſen-
bahnverkehrsordnung, wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen über-
wieſen. Sodann erfolgte die Beſchlußfaſſung über die vorliegenden
Anträge wegen Feſtſtellung des Ruhegehalts von Reichsbeamten
und wegen Beſetzung der Stellen bei Disziplinarbehörden. Zu-
ſtimmung wurde erteilt den Ausſchußanträgen betreffend das
Geſuch um Erlaubnis zur Beförderung von Auswanderern und
zur Beſiedlung von Ländereien im braſilianiſchen Staat Rio
Grande do Sul und betreffend der Verleihung von Korporations-
rechten an die mit dem Sitz in Berlin errichtete Zentralafrikaniſche
Bergwerksgeſellſchaft.

Aus der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten teilen wir
über die Budgetberatung im Anſchluß an unſere geſtrige Meldung
noch mit: Jm weiteren Verlauf der Debatte gab Finanzminiſter
v. Pfaff Aufſchluß über verſchiedene Anregungen und erklärte dabei,
daß er über die Einzelheiten der Reichsfinanzreform ſich nicht
äußern könne. Speck (Zentr.) erörterte eingehend das finanzielle
Verhältnis des Reichs zu den Einzelſtaaten und verlangte eine ſolche
Reichsfinanzreform, bei der das Verantwortlichkeitsgefühl der
Einzelſtaaten für die Reichsfinanzen nicht beſeitigt wird. Das
Syſtem der Matrikularbeiträge ſichere den föderativen Charakter des
Reichs. Von neuen Reichsſteuerprojekten ſolle man verlangen, daß
ſie nur die Beſſerſituierten träfen, daß die direkte Steuer tunlichſt
bei den Einzelſtaaten bleibe und nur unbedingt Notwendiges be
willigt werde. Die Haupturſache für die ſchlechten finanziellen Ver
hältniſſe ſeien die großen Ausgaben für die Weltpolitik, wobei ſo
wohl die militäriſchen Kräfte wie die materiellen Mittel zerſplittert
würden. (?7) Am Schluß der Sitzung weiſt Caſſelmann in per
ſönlicher Bemerkung mit Entſchiedenheit den Vorwurf des Miniſter
präſidenten zurück, er habe ſich einer beleidigenden Verdächtigung
ſchuldig gemacht.

Das Ergebnis der badiſchen Landtagswahlen iſt folgendes:
Gewählt ſind Zentrum 28, Block 17, Konſervative und Bund der
Landwirte 1, Sozialdemokraten 5; es ſind 32 Stichwahlen erforder
lich, an denen die Parteien, ſoweit ſich bisher überſehen läßt, wie
folgt beteiligt ſind: Nationalliberale 22, Zentrum 19, Sozialdemo
kraten 16, Konſervative und Bund der Landwirte 7.

Einige Randbemerkungen zu dem Streit über das letzte Berg-
arbeiter-Geſetz.

Unter dieſem Titel veröffentlicht „Einer, der dabei war“ und
in dem wir wohl einen hervorragenden konſervativen Parla-
mentarier vermuten dürfen, in der „Konſervativen Monatsſchrift“
(Verlag von Reimar Hobbing in Berlin) folgenden bemerkens-
werten Aufſatz:

Das Jntereſſe, welches dieſen Dingen zu Grunde lag und liegt,
iſt weſentlich ein ſoziale s und ein ſolches der allgemeinen
inneren Politik; die techniſchen Fragen des Bergweſens kommen
weniger in Betracht.

Gerade jene erſteren Seiten der Sache aber weiſen Züge auf,
denen man vom konſervativen Standpunkte aus nicht ohne Beſorgnis
gegenüberſtehen kann.

Die ſoziale Fürſorge für den minderbemittelten Teil unſeres
Volkes und überhaupt der ſoziale Fortſchritt ſind und bleiben ja
eine Parole der konſervativen Partei.

Aber dieſe Fürſorge, dieſer Fortſchritt müſſen ſich auf ge-
ſunder Grundlage vollziehen, wenn ſie Wert und Dauer haben
ſollen.

Deshalb kann die konſervative Partei die wirtſchaftlichen und
ſonſtigen Jntereſſen des Lohnarbeiterſtandes nicht ohne Rückſicht auf
die Arbeitgeber und nicht ohne Rückſicht auf das Geſamt intereſſe
des Landes betrachten und vertreten. Das würde ſonſt die Natur
der Arbeit, die als ſolche doch nicht bloß auf Seiten der Lohn-
arbeiter beſteht, würde den inneren Zuſammenhang der
bürgerlichen Geſellſchaft verkennen, würde zum Klaſſen-
kampf, anſtatt zur Verſöhnung der Jntereſſen der Be-
völkerung führen.

Von dieſem Standpunkte aus angeſehen, erſchien es von vorn-
herein als ein ſehr bedeutſamer Vorſchlag jenes Geſetzes, wenn zum
erſten Male die Arbeiterſchaft als ſolche zunächſt in den größeren
Bergwerksbetrieben offiziell und obligatoriſch, nicht durch den
Arbeitgeber, ſondern viel eher ihm gegenüber organiſiert
wurde.

Die Befürchtung war und iſt nicht von der Hand zu weiſen,
daß es hier nicht bei der rein wirtſchaftlichen Verteilung
der Jntereſſen bleiben, ſondern daß ſich daraus glatte Macht
fragen entwickeln werden.

Dies um ſo ſchneller und um ſo gewiſſer, als die Möglichkeit
beſteht, daß die Sozialdemokratie ſich auch dieſer
ſozialen Organiſation für ihre Zwecke bemächtigt, dann tritt eben
keinerlei ruhige, ſachliche Behandlung der Dinge zum Zwecke des
Friedens etwa zur Beſeitigung eines Streiks oder von
Lohnſtretigkeiten, ſondern eine Schürung der Gegenſätze.
Steigerung der Anſprüche über das gebührliche, mit der
Proſperität des Gewerbes oder Betriebes, ſeiner Konkurrenz-
fähigkeit im Jnlande und Auslande noch verträgliche Maß zum
Schaden, insbeſondere auch aller Konſumenten, ein. Und dann
ſchützen auch die chriſtlichen Arbeiterorganiſationen an ſich
nicht (wie ja recht deutlich die Geſchichte der Bergarbeiterbewegung
der letzten Monate beweiſt), ſondern: Die So zi aldemokratie gibt
den Ton und die Forderung an und die anderen Organiſationen
folgen und müſſen folgen; ſie be herrſcht ſo die ge
ſamte Arbeiterſchaft, denn unorganiſierte Arbeiter gibt
es nun nicht mehr, oder ſie ſind der Organiſation gegenüber völlig
hilflos und machtlos, wie es bei dem heutigen Stande der Geſetz
gebung z. B. auch der Arbeitswillige gegenüber dem Streiker iſt!

Wo kommen wir auf dem Wege hin? wo bleibt die Ordnung,
wo Autorität!

Sind das nicht Mittel, um den ſozialdemokratiſchen Anhang
geradezu künſtlich zu verſtärken und das zu Zeiten, wo man
den offenen Kampf gegen dieſe Krankheit unſeres Kulturlebens
ſcheut und vermeidet!

Der ſchlichte Untertanenverſtand begreift ſo etwas nicht. Er
wird es aber verſtehen, wenn die Konſervativen, obwohl an ſich
bereit, ein ſoziales Werkzeug der Verſtändigung in ganz
großen Betrieben, wo ſich ſehr zahlreiche Arbeiter einem oft
unperſönlichen Arbeitgeber gegenüber befinden, zu ſchaffen, doch
ihre Mitwirkung davon abhängig machten, daß gegen jene Be
herrſchung der neuen ſozialen Organiſation ſeitens der Sozial
demokratie unbedingt oder doch, ſo gut als möglich, Vorſorge ge
troffen werde, und als dieſe Vorſorge von der Regierung abge
lehnt wurde, ihre Zuſtimmung zu dem ganzen Geſetze ver
weigertenl!

Schwer verſtändlich, wie geſagt, dieſe Haltung der Regierung.
Hatte ſie ſchon durch Einbringung oder Verſprechung dieſes

Geſetzes gegenüber kontraktbrüchigen Arbeitern einen ſehr bedenk-
lichen Schritt getan: nun auch noch die s!

Die Regierung hätte ja doch eine Mehrheit für ihr Geſetz im
Landtage auch mit den Konſervativen haben können, wenn ſie
ſich entſchloſſen hätte, die geheime Wahl der Arbeiter-Aus-
ſchußmitglieder zu opfern.

Warum woollte ſie das durchaus nicht
Iſt denn die geheime Wahl ſchon ein derartiger Rechtsgrundſatz

geworden oder ſoll er es dauernd werden, daß ſeine Antaſtung
ein „Unannehmbar“ hervorruft

Oder wollte die Regierung bloß der Partei, die wegen
Beſeitigung der geheimen Wahl Gewalt ſchrie, dem Zentrum,
aus dieſen oder jenen Gründen durchaus nicht „an den Wagen
fahren“?

Dann wäre es freilich auch wieder ein takktiſches Ver
dienſt der Konſervativen geweſen, durch die Verweigerung ihrer
Mitwirkung, im letzten Stadium der Verhandlungen, das Zentrum
nun doch wenigſtens zu nötigen, ſeinerſeits poſiti v mitzuwirken
für diejenige Geſtalt des Geſetzes, die in den Augen des Zentrums
tolerari posse und ſomit für dasſelbe auch die Pflicht enthielt,
ſpäter einmal im Reichstage für dieſe Ordnung der Dinge
einzutreten. Und das iſt um ſo wichtiger als ſich ja alle Welt
vor dem Reichtstag fürchtet.

Auch ein recht bedauerliches Moment in dieſen ganzen Ver-
handlungen:

„bringt nur etwas zuſtande, damit die Sache ja nicht an den
Reichstag kommt!“

Das darin liegende Zeugnis für den Reichstag dahingeſtellt
1 aber wird es nicht zu einer Degradation und Einſchüchterung der

Landesgeſetzgebung, wenn die Furcht vor der Reichsgeſetzgebung
ſchließlich die Entſchuldigung für bedenkliche Beſtimmungen bildet,
die man „freiwillig“ ſonſt nicht angenommen hätte?

Dies Verfahren wird vielleicht Schule machen, und das wäre
im Jntereſſe des föderativen Charakters des Deutſchen Reiches tief
bedauerlich.

Alſo die ganze Entwickelung der Streitfragen, der ſoziale und
wirtſchaftliche Kampf, aus dem ſie entſtanden und bei dem nicht
bloß die Arbeiter, ſondern vereinzelt auch die Arbeitgeber durch eine
gewiſſe, wohl auf dem Gefühle ihres guten Rechts beruhende, aber
immerhin doch vermeidliche Schroffheit des Auftretens manches
verſchärft haben, endlich die parlamentariſchen Verhandlungen
über dieſe geſetzliche Materie bieten ein wenig erfreuliches Bild,
und man muß im Jntereſſe des Volkes, des ſozialen Friedens, der
Autorität, der Staatserhaltung wünſchen daß ſich nicht derlei
wiederhole!

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Aus dem böhmiſchen Landtag.
Die Regierung legte am 20. er. eine Vorlage betreffend die Ab-

änderung der Landtagswahlordnung und der Landesordnung vor.
Teilnahme au der Haager Konferenz.

Die „Politiſche Korreſpondenz“ meldet: Oeſterreich Ungarn hat
der ruſſiſchen Regierung bekanntgegeben, daß es der Einladung zu der
Jnternationalen Konferenz im Haag folgen werde.

Frankreich.

Zu den Grauſamkeiten in Franzöſiſch-Kongo.
Der ſozialiſtiſche Deputierte Rouannet erzählt in der „Humanité“

auf Grund amtlicher Schriftſtücke, daß Hauptmann Thomaſſe,
Kommandant des Forts Cſamiel in Franzöſiſch-Kongo, in den Wäldern,
fern von jedem Verkehr, ſogenannte Geiſellager errichtet habe, in denen
die Weiber und Kinder der zu Arbeits und Steuerleiſtungen heran
gezogenen Neger ſolange gefangen gehalten wurden, bis die Männer
die verlangten Leiſtungen erfüllt hatten. Jn Paris tritt mit Be
ſtimmtheit das Gerücht auf, daß der Generalkommiſſar von Franzöſiſch
Kongo, Gentil, nicht mehr nach dieſer Kolonie zurückkehre.

Skandinavien.

Die Auflöſung des ſchwediſchen Koalitions-
miniſteriums.

Stockholms „Dagens Nyhether“ ſchreibt: Wenn die Abmachungen
zwiſchen Schweden und Norwegen in der nächſten Woche unterzeichnet
ſein werden, iſt die Aufgabe des ſchwediſchen Koalitionsminiſteriums
als beendet anzuſehen. Es wird dann die Frage der Bildung eines
neuen Miniſteriums entſtehen, denn die Staatsräte Staaff (ohne
Portefeuille) und Bieſert (Finanzen) haben beſtimmt erklärt, daß ſie
einem Miniſterium nicht mehr angehören können, deſſen Voraus-
ſetzungen zu beſtehen aufgehört haben. Ferner verlautet, daß auch der
Miniſterpräſident Lundeberg und der Miniſter des Aeußeren Graf
Wachtmeiſter zurückzutreten beabſichtigen.

Schwediſche Marinepläne.
„Svenska Dagbladet“ zufolge wird in nächſter Zeit eine neue

Marinekommiſſion eingeſetzt werden, welche ein Programm für Neu-
anſchaffungen von Material zur Seeverteidigung ausarbeiten ſoll.

Jn der norwegiſchen Storthingſitzung
am 20. er. wurde ein vom Juſtizminiſterium ausgearbeiteter Vorſchlag
zur Abänderung des Verfaſſungsgeſetzes gemäß dem Storthingbeſchluſſe
vom 7. Juni vorgelegt. Die Vorlage wurde vom Storthing nach
kurzer Debatte an den Verfaſſungsausſchuß überwieſen. Nach dem
Vorſchlage werden an einer Anzahl Paragraphen Aenderungen vorge-
nommen. 8 1 ſoll danach lauten: Das Königreich Norwegen
iſt ein nenes, ſelbſtändiges, unteilbares und
unabhängiges Reich; die Regierungsform des
ſelben iſt die beſchränkte und erbliche Monarchie.

Makedonien.,

Plündernde Albaneſenbanden.
Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Belgrad: Einer Nachricht aus

Makedonien zufolge ſind die Gegenden um Kitſchewo, Debra,
Ochrida und Drimkol von plündernden Albaneſenbanden über-
ſchwemmt, ſodaß die Bauern mit ihren Familien und ihrem Gut
ſich in das Gebirge flüchten.

Großbritannien
Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales

trafen am 20. er. in Genua ein und ſchifften ſich kurz vor 5 Uhr nach-
mittags auf dem engliſchen Panzerſchiff „Renown“ ein, das heute nach
mittag nach Jndien abgehen wird.

Prinz Karl von Dänemark
iſt zum EhrenCommander der großbritanniſchen Marine ernannt worden.

Nordamerika
Noch eine Rede Rooſevelts.

Präſident Rooſevelt führte in einer in Atlanta gehaltenen
Rede aus, die öffentliche Meinung fühle die Notwendigkeit, der
zyniſchen Unredlichkeit ein Ende zu ſetzen, die ſich in der Art ent
hülle, auf welche einige große Vermögen erworben und verwandt
werden. Er verweilte bei der Tatſache, daß die Baumwolle im
vergangenen Jahre 40 Millionen Dollars fremdes Geld nach
Amerika gebracht hat; der gegenwärtige Markt ſei hauptſächlich
China, wo Amerika ſich bemühe, dem Boykott ein Ende zu machen,
dem es ſich unmöglich unterwerfen könne. Der Boykott ſei haupt-
ſächlich verurſacht durch Amerikas Haltung gegenüber den in die
Vereinigten Staaten kommenden Chineſen. Er ſei überzeugt, daß
die Wohlfahrt der Lohnarbeiter die Ausſchließung der Kulis er-
fordere; das Geſetz müſſe nur mit ſo wenig Härte angewandt
werden, als möglich, alle Höflichkeit, Achtung und Ermutigung
müſſe den Chineſen entgegengebracht werden, welche nicht Hand-
arbeiter ſind.

Afrika.
Der engliſche Zwiſchenfall.

Der Korreſpondent der „Köln. Ztg.“ telegraphiert aus Tanger:
Die hier umlaufenden Gerüchte über die angeblichen Bedingungen der
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Räuber für die Freilaſſung der gefangenen Engländer, wie Forderung
eines ſehr hohen Löſegeldes, Freilaſſung von 12 Gefangenen, Ver
leihung der Kaidſchaft von Angera, ſind bisher unbeſtätigt. Jch höre
durch Angeraleute, daß die Gefangenen gut verpflegt und untergebracht
ſind. Der Ort der Gefangennahme liegt unweit von Kap Negro, in
den Engpäſſen, wo die ſpaniſchen Truppen 1860 kämpften. Die Ent
ſendung des Sekretärs des ſſherifiſchen Vertreters nach Ceuta bezweckt
die Herſtellung einer Verbindung mit dem Kaid Duas von Angera,
von dem Nachrichten fehlen. Bei Redaktionsſchluß läuft noch

folgendes Telegramm ein r zTanger, 20. Oktober. Der engliſche Kreuzer „Pathfinder“ iſt
von Eeuta hier wieder eingetroffen. Die Verhandlungen ſind an-
ſcheinend von Erfolg geweſen. Heute abend kommen engliſche und
ſpaniſche Vertreter zuſammen und bringen den gefangenen Bruder
Valientes nach Ceuta, um den Austauſch mit den gefangen genommenen
engliſchen Offizieren herbeizuführen. Die offiziellen Bedingungen des

Austauſches ſind noch nicht bekannt.

Die Lage in Rußland.
Ausſtände in Moskau unter den Eiſenbahnern. Die Maſchi

niſten, Betriebsbeamten und Arbeiter der MoskauKaſanBahn ſind
in den Ausſtand getreten. Der Zugverkehr iſt unterbrochen die Aus
ſtändigen verhindern den Abgang der Züge. Die Tele graphenbeamten
haben ſich dem Ausſtande angeſchloſſen. Freitag nachmittag begaben
ſich etwa 300 Ausſtändige nach dem Verwaltungsgebäude der Bahn
Moskau Jaroslaw--Archangel und ſodann nach dem Telegraphen
amte; an beiden Stellen ſetzten ſie die Einſtellung der Arbeit durch.
Schließlich wurde die Anſammlung durch Koſaken und eine Polizei
abteilung auseinandergetrieben. Jn der Nacht zum 20. er. legten die
Maſchiniſten auf dem Moskauer Bahnhof der Nikolausbahn die Arbeit
nieder; ſie ſchoſſen auf den Zugführer eines Güterzuges, ohne ihn
zu treffen.

Nach einer weiteren Meldung aus Moskau ſtürzten die Aus
ſtändigen der MoskauKaſanBahn am Freitag eine für einen Poſitzug
zur Abfahrt bereit ſtehende Lokomotive um und erzwangen die Leerung
der Dampfkeſſel aller Lokomotiven in dem Schuppen der Bahn. Auch
wurden eine Anzahl Telegraphenpfähle der nach Moskau
führenden Linien umgeworfen und dadurch die
Verbindung unterbrochen. Am Freitag iſt kein Zug in
Moskau eingetroffen. Auf der Linie JaroslawArchangel haben die
Kaſſierer infolge Einſchüchterung durch die Ausſtändigen keine Fahr-
karten verkauft, doch geht der Zugverkehr weiter. Die Reiſenden fahren
ohne Fahrkarten mit von den Zugführern ausgeſtellten Fahrſcheinen.

Pobjedonoszew. Jn den höheren Kreiſen Petersburgs iſt das
Gerücht verbreitet, Pobjedonoszew ſei wegen Krankheit vom Amte
zurückgetreten er hat jedoch ein Demiſſionsgeſuch nicht eingereicht.

Mit Rückſicht auf den befürchteten Ausbruch von Unruhen gab
der Stadthauptmann von Odeſſa der Polizei Beſehl, ohne Rückſicht
auf die Zahl der Opfer ſofort auf die Demonſtranten zu ſchießen und
nicht erſt Schreckſchüſſe abzugeben.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Meldungen ein
Petersburg, 20. Okt. Graf Witte hielt heute in der unter

dem Vorſitz Solskys ſtattgehabten Konferenz eine Rede, in welcher er
die Einführung der individuellen Freiheit, Preßfreiheit uſw. befürwortete.
Er erſuchte ferner die Regierung, mit allen Kräften eine Annäherung
an die Bevölkerung herbeizuführen.

Riga, 20. Okt. Jm lettiſchen Seminar in Wolmar fanden ernſte
Unruhen ſtatt. Die Seminariſten unzufrieden mit ihrem Rektor,
demolierten das Schulhaus und zerſtörten das Bild des Zaren, welches
ſie alsdann in den Fluß warfen.

Riga, 20. Okt. Geſtern wurde die Leiche eines erdolchten Fabrik-
arbeiters gefunden es handelt ſich um einen Deutſchen namens
Winzer.Baku, 20. Oktober. Die hieſige ruſſiſche Bevölkerung iſt in große
Aufregung verſetzt durch eine Proklamation der Muſelmanen, worin
dieſelben die Ruſſen auffordern, die armeniſchen Häuſer zu verlaſſen.
Die Proklamation veranlaßte zahlreiche Familien, die Stadt zu ver-
laſſen, da man neue Angriffe auf die Armenier vermutet.

Petersburg, 20. Okt. Die ruſſiſche revolutionäre und
ſozialdemokratiſche Partei verbreitet ein Flugblatt, in dem die Be
völkerung aufgefordert wird, nicht an den demnächſt ſtattfindenden

Wahlen zur Goſſudarſtwennaja Duma teilzunehmen. Es heißt
darin: Wir wollen an Stelle der abſolutiſtiſchen Regierungsform
eine demokratiſch-republikaniſche Regierung, in der das Volk die
Rolle des Alleinherrſchers ſpielt. Zur Erreichung dieſes Zweckes
iſt ein allgemeiner bewaffneter Aufſtand gegen die jetzige Regie
rung und ihre Stützen notwendig.

e vDie 11. Provinzialſynode zu Merſeburg
hielt am 19. er., wie bekannt, eine Abendſitzung ab. Synodale
Trümpelmann berichtete über den Orgelkurſus. Darauf wurde
in die Beratung des Antrags der Miſſionskommiſſion betr.
Jugendpflege getreten. Synodale Schuſter referierte über die
Fürſorge für die ſchulentlaſſene Jugend.

Jn der Beſprechung nahm Synodale Meyer-Oberfarnſtedt das
Wort. Der Kommiſſionsantrag wurde angenommen. Synodale
Wächtler ſprach dann über die vorgelegten Berichte über Bewilligun-
gen aus dem Geſangbuchfonds. Der Antrag der Kommiſſion wurde
durch Kenntnisnahme erledigt. Synodale Kromphardt empfahl
den Gebrauch alter un d neuer Geſangbücher. Zu den Anträgen
der Kommiſſion für das Hausbuch gab der Referent, Synodale
Kühne, eine kurze Geſchichte des Hausbuches. Das Buch ſei für
den Mann aus dem Volke beſtimmt, es enthält Morgen- und
Abendandachten, Generalſuperintendent Dr. Holtzheuer habe viel
Arbeit auf die Herſtellung des Buches verwandt. Der Vorſitzende
der Hausbuchkommiſſion, Prof. Dr. Kautzſch-Halle, habe Rückſicht
genommen auf die Bewegung der letzten Jahre in der altteſta-
mentlichen Frage.

Jn der Beſprechung kennzeichnete Synodale Trümpelmann
ſeine Stellung zu dem Unternehmen. Synodale Oberbürger-
meiſter Schneider gab von praktiſchen Geſichtspunkten aus Winke
darüber, wie die Angelegenheit weiter zu fördern ſei. Redner
äußerte ſeine Bedenken gegen die Kommiſſionsanträge. Er rate
zu einer neuen Bearbeitung; dafür ſchlage er die jetzt beſtehende
Kommiſſion vor unter Mitarbeit des Generalſuperintendenten
Dr. Holtzheuer. Ein entſprechender Antrag wurde vorgelegt.
Generalſuperintendent Holtzheuer hob hervor, daß das Buch erſt,
wenn der 2. Teil vollendet ſei, erſcheinen werde, und zwar im
Verlage des Waiſenhauſes zu Halle. Er empfahl Annahme der
Kommiſſionsanträge. Synodale Kromphardt ſtellte einen
detaillierten Antrag auf Umarbeitung des Hausbuches. Synodale
Oberbürgermeiſter Schneider riet von dieſem Antrage ab.

Der Antrag Schneider wurde ſchließlich angenommen. Der
folgende Antrag betr. Abänderung des S 166 des Reichsſtrafgeſetz-
buches. Referent war Synodale v. Wedel. Der bekannte Reli-
gionsſtörungsparagraph ſoll ſo abgeändert werden, daß er auch
den berechtigten Empfindungen der Evangeliſchen geſetzlichen Schutz
verleiht. Die evangeliſche Kirche will den gleichen Schutz genießen
wie die katholiſche. Synodale Schwarz gab ſeiner Freude darüber
Ausdruck, daß die Sache dem Oberkirchenrat als Material über-
wieſen werden ſoll, was geſchah. Als letzter Punkt der Tagesord-
nung ſtand der Antrag der Finanzkommiſſion zur Beratung, den
Haushaltplan der Provinzialſynodalkaſſe für 1906,/08, mit
1658 433 Mk. in Einnahme und Ausgabe balanzierend, feſtzu-
ſetzen, was genehmigt wurde. Die letzte Sitzung iſt auf den
20. Oktober, 9 Uhr vormittags, anberaumt.

Aus Nah und Fern.
Die Cholera. Vom 19. bis 20. Oktober mittags iſt in Preußen

keine Choleragerkrankung und kein Todesfall an Cholera amtlich neu
gemeldet worden.

Der Ausſtand in der Vielefelder Maſchinenfabrik vormals
Dürrkopp u. Co. iſt beendet. Die Arbeit wird heute wieder aufge
nommen werden. Der Vergleich iſt durch den Vorſitzenden des Ge
werbegerichts, Landgerichtsdirektor Löher, herbeigeführt worden.

Die Urne mit der Aſche Sir Henry Jrvings wurde in der
Weſtminiſter-Abtei zu London beigeſetzt. Eine erleſene Trauer
verſammlung von hervorragenden politiſchen, literariſchen und künſt-
leriſchen Perſönlichkeiten wohnte der Feier bei. Der König von
England, ſowie der Prinz und die Prinzeſſin von Wales waren ver
treten. Die engliſche Königin hatte ein prächtiges Kreuz aus weißen
Lilien geſandt.

Zu den ſchwerſten Strafen verurteilt. Vor dem Strafgericht in
Konſtantinopel fand am 19. er. die öffentliche Verhandlung gegen
die wegen Ermordung des reichen Armeniers Apik Undjian ange-
klagten armeniſchen Komitatſchis ſtatt. Vartanian, angeblich ein
amerikaniſcher Staatsbürger, geſtand, von dem Komitee den Befehl
erhalten zu haben, Undjian zu ermorden. Der Gerichtshof ver
urteilte Vatanian zum Tode den Angeklagten Afarian zu fün f
zehnjähriger Zwangsarbeit, den Anhänger des
Komitees Kommiſſionär Stepan zu lebenslänglicher
Feſtungshaft.Blutige Raufereien an der Grenze. An der franzöſiſch-
belgiſchen Grenze brach, wie aus Briey gemeldet wird,
zwiſchen franzöſiſchen, italieniſchen und luxemburgiſchen Arbeitern
eine Rauferei aus. Ein Luxemburger wurde getötet, mehrere
franzöſiſche und italieniſche Arbeiter wurden verletzt.

Epidemien unter Menſchen und Tieren. Jn ganz Lod z
herrſcht Scharlach, in der Altſtadt Typhus. Jn der Gemeinde
Nakielnica graſſiert unter dem BVorſtenvieh eine epidemiſche
Krankheit, der zahlreiche, Tiere zum Opfer gefallen ſind. Es ſind
Maßregeln getroffen worden, die Weiterverbreitung der Krankheiten
zu verhüten.

Schon wieder mal ein Eiſenbahnunfall! Aus Kattowitz wird
unterm 20. Oktober amtlich gemeldet: Auf der Ladeſtelle Guidogrube
an der ſogenannten Wolfgangſtrecke (Güterſtrecke von Gleiwitz über
Poremba nach Friedenshütte und Antonienhütte) fuhr heute früh
um drei Uhr ein Grubenzug auf zwölf von einem anderen Gruben-
zuge losgeriſſene, auf Gleis zwei ſtehen gebliebene Wagen, wobei
die Lokomotive und fünf Wagen entgleiſten. Perſonen ſind nicht
verletzt worden. Die Aufräumungsarbeiten ſind in vollem Gange
und werden noch heute beendet werden.

Vom Millionenſchwindler Galley. Die in Deutſchland und
England nach den Komplizen des Millionendefraudanten Galley
angeſtellten Ermittelungen waren bisher erfolglos. Auch die Dame,
die in Neuwied für Galley die Korreſpondenz abholte, konnte nicht
ausfindig gemacht werden. Die Zofe Galleys wird wahrſcheinlich
wieder auf freien Fuß geſetzt werden.

Ein VBombenfund. Vor der Wohnung des Bürgermeiſters
Thielt in Brügge wurde eine Bombe gefunden, die zur Unterſuchung
nach Brüſſel geſchickt wurde. Der Vombenfund ſteht wahrſcheinlich
in Zuſammenhang mit Maßregeln, die der Bürgermeiſter bei der
Beerdigung eines Ziviliſten treffen ließ und die in ganz Belgien
Aufſehen erregten. Die Angelegenheit wird in der Kammer zur
Sprache gebracht werden.

Große Lärmſzenen. Aus Eſſen (Ruhr) meldet man uns
unterm 20. Oktober: Der verunglückte Kölner Holzarbeiterſtreik
war Gegenſtand einer Verſammlung der Eſſener Holzarbeiter. Es
kam zu tumultuagriſchen Szenen zwiſchen den chriſtlichen und
den ſozigl demokratiſchen Arbeitern. Jnfolge des
fürchterlichen Lärms mußte die Polizei die Verſammlung auflöſen.
Der Radanu wurde auf der Straße fortgeſetzt.

Millionendiebſtahl. Dem früheren deutſchen Marineoffizier
Kretzſchman iſt auf der Reiſe nach Paris ein Check im Betrage von
1 292 000 Franks geſtohlen worden.

Verurteilung von Straßenräubern. Das Schwurgericht zu
Kiel hat die Straßenräuber Fahlteich und Wiechert zu lebensläng-
lichem und Eich und Gneiſt zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt.

Vom Simplontunnel, Wie die Bauunternehmerfirma Brandt
u. Brandau dem Mailänder „Corriere dello Sera“ telegraphiert,
iſt am 19. er. die Auskleidung des Simplontunnels glücklich
vollendet worden. Es darf daher als feſtſtehend angenommen
werden, daß die Betriebseröffnung in den erſten Monaten des
kommenden Jahres wird erfolgen können.

Diebſtähle auf dem Kirchhof. Die Strafkammer zu Siegen
hat die Witwe Meier zu 116 Jahren Zuchthaus verurteilt, weil ſie
Blumen vom Kirchhofe geſtohlen und verkauft hatte.

Ueber die heldenmütige Rettung einer ganzen Schiffsmann-
ſchaft durch den Kapitän des Dampftrawlers „Alderney“, Benjamin
Knowles, berichten die Blätter. Der Trawler „Shetlands“
war von einer ſchweren See überſchwemmt worden, die das
Schiff voll ſchlug und die ausgelegten Netze in die Schiffsſchraube
warf, ſo daß das Schiff der Maſchine und dem Steuer nicht mehr
gehorchte und völlig hilfslos war. Die See tobte mit furchtbarer
Wildheit, aber trotzdem ſetzten die Trawler „Johannesburg“ und
„Alderney“ ihre kleinen Boote aus, um die Beſatzung ver
„Shetlands“ zu retten. Das Boot der „Johannesburg“ ſchlug voll
Waſſer, kaum daß es herabgelaſſen war, und das Boot der
„Alderney, kenterte in der ſchweren See, nachdem es nur wenige
Längen in der Richtung auf die nunmehr ſchnellſinkende „Shet-
lands“ zurückgelegt hatte. Darauf ſetzte der Kapitän der
„Alderney“ ſein Schiff ſelbſt ein, um den Bedrohten Rettung zu
bringen. Erſt rettete er ſeine Bootsbeſatzung, und dann ließ er
ſeinen Trawler rückwärts gegen die „Shetlands“ halten, ſo daß
zehn Mann von der elf Köpfe zählenden Beſatzung der „Shet-
lands“ auf die „Alderney“ hinüberſpringen konnten. Dieſe
Leiſtung werden nur diejenigen richtig würdigen können, welche
die Nordſee im ſchwerſten Sturm geſehen haben. Der Leichnam
des mit ſeinem Schiff untergegangenen Bootsmanns der „Shet-
lands“ wurde von den Wogen auf das Deck des Trawlers
„Pretoria“ geworfen. Der Kapitän beſchloß, ihn zur Beerdigung
nach Hull geleiten zu laſſen und ſchickte ihn am nächſten Morgen
in einem kleinen Boote an den nach Hull gehenden Trawler
„Lucknow“. Das Bboot ſchlug in der ſchweren See jedoch um,
und der Leichnam verſchwand in der Tiefe. Die Beſatzung des
Leichenbootes konnte nur mit Mühe gerettet werden.
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Sport und Jagd.
Frankfurt a. M., 20. Okt. (Ausſtellungseröff-

nung.) Heute vormittag wurde die vom Allgemeinen Deutſchen
Automobilklub veranſtaltete Automobil- und Fahrrad-
Ausſtellung in der großen Ausſtellungshalle an der Wil
helmsſtraße in Anweſenheit des Prinzen und der Prinzeſſin Fried-
rich Karl von Heſſen und der Erbprinzeſſin von Meiningen ſowie
der Spitzen der Behörden eröffnet. Das Hoch auf Seine Majeſtät
den Kaiſer brachte der kommandierende General, Generalleutnant
von Eichhorn, aus. Die Ausſtellung iſt von 154 Firmen beſchickt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Elſterwerda, 20. Okt. (Zweigleiſiger Ausbau

einer Bahnſtrecke. Hochwaſſer.) Mit dem Beginn
des nächſten Frühjahres ſoll auf der Berlin-Dresdener Bahnſtrecke
mit dem Bau eines zweiten Geleiſes begonnen werden. Die
Bauzeit der noch fehlenden Strecke von Wendiſch-Drehna bis
Elſterwerda iſt auf zwei Jahre berechnet. Man iſt ſchon eifrig
dabei, Material an Ort und Stelle zu ſchaffen. Die Schwarze
Elſter führt infolge der unausgeſetzten Regengüſſe Hochwaſſer mit
ſich, das in der Ruhlander Gegend die Vorländer überflutet. Viele
Acker- und Wieſenflächen ſtehen unter Waſſer; ſtellenweiſe muß die
Ernte mittels Kahnes geborgen werden.

Weißenfels, 20. Okt. (Verhaftete Laden-
diebinnen.) Der Polizei in Weimar iſt es gelungen, drei
berüchtigte Ladendiebinnen feſtzznehmen, die hier und wahr-

ſcheinlich auch in anderen Städten Thüringens das Stehlen im
großen betrieben haben.

Frankenhauſen a. Kyffh., 20. Okt. (Fachſchul e.) Von
dem unter Staatsaufſicht ſtehenden Kyffhäuſer-Technikum höhere
Fachſchule für Maſchinenbau, Elektrotechnik, Hoch und Tiefbau
iſt die erſte deutſche Fachſchule für den Bau landwirtſchaftlicher
Maſchinen gegründet worden. Zum Erweiterungsbau des Tech-
nikums bewilligte der Stadtrat 25 000 Mark.

4 Magdeburg, 20. Okt. (Die Stadtverordneten
genehmigten den Beitritt der Stadt zum deutſchen Städtetage und
beauftragten den Magiſtrat, ſofort darauf hinzuwirken, doß
ſchleunigſt ein Städtetag zur Stellungnahme gegenüber der Fleiſch
teuerung einberufen würde. Jn der Beratung darüber wurde her-
vorgehoben, daß es die höchſte Zeit ſei, der Stimme der großen
Städte, deren Bevölkerung ſchwer unter der Fleiſchteuerung zu
leiden habe, Gehör zu verſchaffen; mit Leiſetreterei ſei angeſichts
der abermaligen ablehnenden Antwort des Reichskanzlers nichts
mehr zu machen. Die Städte müßten endlich zeigen, daß ſie ein
Faktor ſeien, mit dem die Regierung zu rechnen habe; ſie müßten
jetzt eine deutliche Sprache reden, die auch wirklich an maßgebender
Stelle gehört werde. (Na, nall)

H. Halberſtadt, 20. Okt. (Vom Schwurgericht) wurde der
des Mordes an der Anna Fuhrmeiſter angeklagte Knecht Knappſtädt
reigeſprochen, weil er die Tat in geiſtiger Umnachtung begangen hat.

4 Deſſau, 20. Okt. (Jn der Konkurrenz für das
*Landesdenkmal für Herzog Friedrich l.) Reiter
ſtandbild) hat vorgeſtern das Preisgericht einſtimmig den erſten
Preis dem Profeſſor L. ManzelBerlin und den zweiten Preis dem
Profeſſor E. BegasVerlin zuerkannt. Sollte nachträglich ein
weiterer Preis bewilligt werden, ſo wird hierfür der von Profeſſor
Joh. Boeſe-Berlin herrührende Entwurf in Vorſchlag gebracht.
Als Standort für das Denkmal iſt der Albrechtsplatz auserſehen
worden.

Leipzig, 20. Okt. (Zum Familiendramain der
Hainſtraße.) Der Kürſchner Auguſt Bernhard Ruß iſt
geſtern morgen an den Folgen der Leuchtgasvergiftung, die er ſich
in der Nacht zum Dienstag zugezogen, und der auch ſeine 16 Jahre

Galte Tochter Antonie Dorothea zum Opfer gefallen iſt, geſtorben.

W. Greiz, 20. Okt. (Zu der Lohnbewegung in den
Webereibetrieben.) Die Fabrikanſchläge, welche die Schließung
der ſämtlichen Betriebe des ſächſiſch-thüringiſchen Webereiverbandes für
den 28. Oktober anordnen, ſind von der Arbeiterſchaft auf der ganzen
Linie mit Ruhe aufgenommen worden. Es ſteht zu erwarten, daß
ſich eine genügende Anzahl Arbeitswilliger finden wird, ſodaß die
Wiedereröffnung der Webereien beſchlußgemäß am 6. November er
folgen kann. Jn dieſem Falle würde dann auch die Konvention
ſächſiſch-ethüringiſcher Färbereien zunächſt nicht gehalten ſein, ihre Be
triebe zu ſchließen und es dürften Unterbrechungen ernſterer Art kaum
zu erwarten ſein.

Letzte Telegramme.
Berlin, 20. Okt. Zu den deutſch ſchwediſchen Handels

vertragsverhandlungen erfährt die „Tägl. R.“, daß allerdings
beabſichtigt wird, am 30. Oktober die Verhandlungen in
Stockholm zu beginnen. Von einer beſtimmten Feſtſetzung
dieſes Termins kann aber inſofern noch nicht die Rede ſein,
als eine Zuſtimmung Schwedens noch nicht vorliegt, jedoch iſt
anzunehmen, daß eine weitere Verzögerung nicht eintreten wird.

Königsberg, 20. Oktober. Wie die „Hartungſche Ztg.“
aus guter Quelle erfährt, ſehne ſich der Finanzminiſter Freiherr
v. Rheinbaben nach einem Oberpräſidium. Delbrück werde
nicht lange Handelsminiſter bleiben und Rheinbabens Nach-
folger als Finanzminiſter werden. (27)

Poſen, 20. Oktober. Der Pole Martin Biedermann ha
die neulich erworbene Herrſchaft Oſſen an den Landſchaftsra
v. Mankowski weiter verkauft. Die Auflaſſung iſt bereits erfolgt

Danzig 20. Okt. Der neuernannte Handelsminiſter
Delbrück, der an einem leichten Jnfluenza-Anfalle erkrankt
iſt, hat einen 14tägigen Urlaub erbeten.

Schleswig, 20. Oktober. An Genickſtarre ſtarb die
Frau eines Chauſſeewärters in Schlotten bei Wilſter.

Paris, 20. Okt. Die Schaffung eines neuen franzöſiſchen
Verdienſtordens iſt beabſichtigt. Derſelbe ſoll aus drei Klaſſen
beſtehen und ſowohl an Militär-, als auch an Zivilperſonen
verliehen werden.

Bern 20. Oktober. Heute morgen wird faſt aus der
ganzen Schweiz winterlicher Schneefall gemeldet.

Stockholm, 20. Oktober. Das Marineminiſterium ſchlägt
an Neubauten für die Flotte für das Jahr 1907 vor: einen
Panzerkreuzer, vier Torpedobootszerſtörer, 15 Torpedoboote und
ein Unterſeeboot.

Waſhington, 20. Oktober. Staatsſekretär Rood hatte die
Vereinigten Staaten als Vermittlerin im frankovenezolaniſchen
Konflikt vorgeſchlagen. Der Vorſchlag wurde von beiden Seiten
akzeptiert.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 22. Oktober: Wolkig, veränderlich, normal.
Montag, 23. Oktover: Abwechſelnd, Regenfälle, lebhafterWind, kühl.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,72, Trotha 3,86, Alsleben 3,84, Bern-

burg 2,30, Calbe, Oberpegel 2,44, Calbe, Unterpegel 3,48.
Unſtrut: Straußfurt 2,30. Moldau: Budweis 0,46,
Prag Havel:- Brandenburg, Oberpegel 2,19, Branden-
burg, Unterpegel 1,59, Rathenow, Oberpegel 1,50, Rathenow,
Unterpegel 1,10, Havelberg 2,92. Elbe Pardubitz 0,96,
Brandeis 1,05, Melnik 0,96, Leitmeritz 0,76, Außig 1,30,
Dresden 0,07, Torgau 2,36, Wittenberg 3,21, Roßlau

2,95, Aken 3,25, Barby 3,59, Magdeburg 3,02, Tanger
münde 3,81, Wittenberge 3,25, Lenzen 3,22, Dömitz 2,60,
Darchau 2,26, Lauenburg 2,42.

Börſen- und Handelsteil
Allgemeines.

Hugo Schneider, Aktiengeſellſchaft. Jn der vor einigen
Tagen ſtattgefundenen Aufſichtsratsſitzung konnte der Vorſtand über
eine weitere erfreuliche Entwickelung des Unternehmens berichten.
Die Umſätze der verſchiedenen Abteilungen des Werkes werden ſich
auf Grund der jetzt bereits vorliegenden Ordres in dieſem Jahre
auf mindeſtens 9 100 000 M. gegen 7 693 000 im Vor-
jahre, alſo um 1407 000 A erhöhen. Jm Vergleiche zu dem Um
ſatze im Jahre 1903 iſt das eine Steigerung von 2 425 000 A. Jm
Hinblick auf dieſe Mehrumſätze beabſichtigt die Verwaltung die Be
triebsmittel zu ſtärken, da auch die Vorräte infolge der quanti
tativen Zunahme derſelben ſowohl, als auch der ſehr erhöhten Roh-
materialpreiſe wegen ein weſentlich größeres Kapital beanſpruchen.
Der Vorſtand hat infolgedeſſen dem Aufſichtsrate vorgeſchlagen, das
Grundkapital um 1000000 C Aktien, dividendenberechtigt ab
1. Januar 1906, zu erhöhen, was auch volle Zuſtimmung fand,
umſomehr, als beabſichtigt iſt, bei der vorgeſchlagenen Erhöhung die
Bankkredite und die zweite Hypothek völlig abzuſtoßen. Eine dem-
nächſt einzuberufende außerordentliche Generalverſammlung ſoll zu
dieſer Kapitalserhöhung ihre Zuſtimmung geben. Die neuen Aktien
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Von ſollen mit der Maßgabe, daß auf 4 alte je eine neue Aktie entfällt, Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien Paris, 20. Oktober. (Schluß). Weizen ſtetig, per Oktober
here den alten Aktionären zum Bezuge angeboten werden, und zwar J 3,10 in einzelnen Fuhren: 3,35--8,50 minderwertige Sorten 22,90, per November 22,95, per November Februar 23,30, per Januar

zum ungefähren Kurſe von 160 Zur Durchführung dieſer bei Partien 2,50--2,75 A. in einzelnen Fuhren: 3,00 April 23,65. Roggen ruhig, per Oktober 15,35, per Januar-April
icher Transaktion hat ſich bereits ein Konſortium gebildet. Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 3,00 16,75.ch in einzelnen Fuhren: 3,25—-3,50 minderwertige Sorten bei Antwerpen, 29. Oktober. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſteech Tages Marktvberichte. Partien r T a r m h 5 feſt, Hafer feſt. ughe. 2 f Keireulnd botz Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,1 in London, 20. Oktober. An der Küſte Weizenladung angebotenen) Preisberichtnelte des Deutſchen Landwirtſchaftsrats. einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60 New-York, 20. Oktober. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko
und „„Berlin, 20. Oktober l1908. Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,15 92 per Oktober per Dezember 92, per Mai 908,, per Juli
doß 3) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt und Vörſen jm einzelnen vom Lager hier 2,60 .4. Mais per Dezember 54 per Mai 50!/ per Juli
iſch plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden Nürnberg, 19. Okt. (Hopfenbericht.) Die Marktlage iſt Mehl 3,40. Getreidefracht nach Liverpool 2
her Stadt Weizen Noggen Gerſte Hafer unverändert gefragt ſind hauptſächlich grünfarbige Hopfen, deren Chicago, 20. Oktober. (Telegr.) Weizen per Dezember 86/g, per
oßen Königsberg i. Pr. 164 149 T 140 Preiſe feſt ſind und teils über Notiz bezahlt werden dagegen iſt der Mai 87 Mais per Dezember 44
zu Danzig 170 15 146 140 Verkauf für alle mißfarbigen ſehr ſchleppend. Vom Lande wurden Raps.ichts Stettin 166 154 150 145 600 Ballen zugefahren, die Bahnabladungen betragen 700 Ballen, Peſt, 20. Oktober. Raps per Auguſt 24,60 Gd., 24,89 Br.
chts Poſen 172 151 152 144 umgeſetzt wurden für Kundſchafts- und Exportzwecke 1100 Ballen. Zucker.ein Breslau 170 157 180 143 Die Tendenz iſt ruhig. Heutige Preiſe für: geringe Markt- Hamburg, 20. Oktober. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
ßten n 173 159 J 158 hopfen bis 32 mittel do. bis 40 prima do. bis 48 I. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamnder Magdeburg 172 163 170 153 Gebirgshopfen bis 588 geringe Aiſchgründer bis 32 burg per Oktober 17,00, per November 16,90, per Dezember 17,00,

Hamburg 170 158 S mittel do. bis 40 prima do. bis 55 geringe Hallertauer per März 17,40, per Mai 17,70, per Auguſt 18,05. Tendenz Beh.
der Feuß 172 154 n. 140 a. 160 bis 48 mittel do. bis 62 prima do. bis 79 Hamburg, 20. Oktober. (Schlußbericht). Rüben Rohzuckerſtädt Mannheim „185 e o 148 Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 80 mittel elſäſſer bis 1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-

hat. Wenn 157 165 J. 8—145 125--140 130--140 50 AC, prima do. bis 65 mittel badiſche bis 65 prima burg per Oktober 16,85, per November 16,90, per Dezember 17,00,
das ongrowitz 161 166 135-140 134— 136 131 133 do. bis 80 geringe württemberger bis 45 mittel do. bis per März 17,45, per Mai 17,75, per Auguſt 18,10. Ruhig.iter Ratibor 162163 152 142-- 145 132— 136 60 prima do. bis 72 C. mittel poſener bis 58 AC., prima London, 20. Oktober. 9600 Java Zucker loko ruhig, 9 ſh. 6 d.
rſten Hirſchberg 165 174 154--161 144- 155 134-140 do. bis 70 c Spalter Land, leichte Lagen bis 75 do. ſchwere Wert, Rüben Rohzucker loko ruhig 8 ſh. I d. gehandelt.
dem er i c Lagen bis 90 Für Auswahl aus Partien werden einige Mark Kaffee.gin Landsberg a. d. W 185 165 e 145- 160 138-1 42 mehr bezahlt. Hamburg, 20. Oktober, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nureſſor Göttingen 162 166 148-- 155 143- 155 142 149 T für Good average Santos Oktober 374 G., Dezember 37 G., März
acht. Geldern 172 178 152 158 130— 135 WochenMarktberichte. 38 G. Mai 38 G. Tendenz: Behauptet. Oltobehen Döbeln 160 166 159 1656 155 139-- 140 Bericht über den Oelkuchenmarkt von Achenbach Co. er er a u r r Tden eSeh toeerLangenau i. W. 172 180 172 176 142 144 Hamburg, 20. Oktober. Der Markt liegt anhaltend feſt und die Preiſe AVie 46 arz 16,75, Mai 47,25. dir v b au tet
der Raſtatt 1824 163 165 163 165 160 der meiſten Futterſtoffe können ſich behaupten, umſomehr als die Nach lok an lerdam, 20. Oktober. JavaKaffee, good ordinary behauptet,
t Chateau Salins 174 176 144 146 136 140 frage n r 47 ung a 53 nur rings et W oko 31 Petrotkenm
ch Schwerin i. Mecklb. 164 145 152 5 man vielfach noch auf billigere Preiſe gehofft hatte, ſieht man jetzt die a c iahre a. S alte Ware, n. neue Ware. 1 r weiteren Wariens ein nd fängt an, den Bedarf zu decken. e z Pera 20. Oktober. Petroleum ſteigend. Standard white

z. Kernen Langenau 176 182. rdnußkuchen und -Mehl. Von den feinen Sorten wird ſehr h a La xteg'den Raps: Breslau 221 wenig angeboten und die Forderungen dafür ſind außerordentlich hoch. Antwerpen, 20. Oktober. Petroleum. r De als gio
ßung b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes Aber auch für gewöhnliche Ware werden hohe Preiſe verlangt und bez i e 9 Br., do. per November 19 Br.
et auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus bezahlt. Preis: 142--158 für 1000 kg ab Hamburg, je L en r t PDtioler lag Petrol Standardfür ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede nach Güte und Gehalt. Baumwollſaatmehl. Die en n er n n egrotnn ſined
nzen am 20. Oktober voriger Kurs Preiſe von Amerika lauten andauernd feſt. Geringere Sorten werden c27 in NewYork 70, do. in n do, in Aen
daß Zewvort Weizen lolo 925 Cie. W I42 ZWi Cis. ins 70 allerdings bier und g. ſihigen a meter We e aſes 10,40, do. Credit en Citn o.

Chicago Dezbr. 86 Cts. 33,00 87 Cts. 34,25 nach wie vor hohe Preiſe verlangt und bezahlt. Preis 135--14 J tdie Liverpool De 6 ſh. t d. o 95 10 d. m a für 1000 kg ab Hamburg je nach Güte und Gehalt. geh c v t 7 W eer Odeſſa J lote 98 Kop. 7 12750 97 op. 12620 Kokoskuchen. Das Angebot iſt größer geworden und die Preiſe (105 106 r h er 45 et arg
tion Riga loko 99 Kop. 12945 99 Kop. 128,80 haben zum Teil einen kleinen Rückgang erfahren. Preis: 134—-148 e (106 107 Ctr.) 71,50 72.00 o und Kor rennt
Be Paris Okt. 25,00 Fes. 18675 23,05 Fes. 18730 für 1000 kg ab Hamburg. Palmkuchen. Das Angebot ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Korr

Antwerpen 7 Fes. et Fes iſt gering, die Nachfrage dagegen gut. Preis: 116—-120 c für weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert. oktkaum Budapeſt Ott. 16,26 Kr. 138/10 16,82 Kr. 138/65 1000 kg ab Hamburg. Leinſaatkuchen. Der Markt liegt Hamburg, 20. Hktober. Spiritus ruhig, Oktober 18,00 G., Okt.
VuenosLires* Weizenloko720et. pap. 128,15 710 etvs. pap. 126,40 ſehr feſt. Es wird freilich wieder etwas mehr Ware angeboten, aber November T ber Wange ev itus ruhig, Oktober
Odeſſa Roggen loko 85 Kop. 110,60 83 Kop. 108,00 die Forderungen ſind immer noch ſehr hoch. Preis: 145—156 Paris h e U rRiga loko 93 Kop. 121,00 92 Kop. 119,70 für 1000 kg ab Hamburg. Reisfuttermehl. Die Nach- 88,72, e u Januar-April 32,25, Vai uguſ pig Dttober
LAntwerpen Fes. Fres. frage iſt gut, die Preiſe ſind unverändert. Preis: 97—-105 A für tie 20. Oktober. (Schlußbericht.) Mil Ang i r
Odeſſa Hafer Kop. Kop. 1060 kg ab Hamburg. 33,75, November 31,73, JanuarApril 32,75, Mai-Auguſt 33,75.dels Riga loko 82 Kop. 106,70 82 Kop. 106,70 Düſſeldorf, 19. Okt. A. Kohlen und Koks. I. Gas 4 Hülſenfrüchte. 17,00 bis

ings Odeſſa Futtergerſte loko 70 Kop. 91,05 68 Kop. 8850 und Flammkohlen: a. Gaskohle für Leuchtgasbereitung t e l rin Riga loko 72 Kop. 93,70 72 Kop. 9370 11,00-13,00 b. Generatorkohle 10,50-—11,80 e. Gasflamm 21,00 Mit., Speiſebohnen (weiße) 24,00-36,00 Mk., Linſen 3,
zung NewYork Mais Dez. 5472 Cis. 90,05 545 Cis. 90,30 förderkohle 9,75--10,75 II. Fettkohlen: a. Förderkohle 58,00 Mk., alles für 100 Ke-
ſein Odeſſa Kop. Rop. 9,30 10,00 AC, b. beſte melierte Kohle 10,50 11,50 c. Koks Oelſaaten. Oele. Fettwaren. JW P. t 5 Fö Köln, 20. Oktober. Rüböl loco 51,00, Mai 52,00.h iſt Budapeſt Kr. Kr. kohle 9,50 10,00 III. Magere Kohlen: a. Förderkohle n o h b h (lt 48,00vird Antwerpen Fres. Frrcs. 8,25--9,50 b. melierte Kohle 9,50--10,00 e. Nußkohle Hamburg, 20. Oktober. Rüböl ruhig, loco Wo 16ztg Buenos Aires* loko 505 ct. pap. 89,90 505 ctvs. pap. 8990 Korn II. (Anthracit) 19,50 24,00 A. IV. Koks: a. Gießerei- e J Amſterdam e Leinöl ruhig, loco 16 Nov.Dez. 2
her bofr. Buenos Aires. koks 16,50 17,50 b. Hochofenkoks 14 16 AC, c. Nußkoks, gebrochen Jan. Mai Juni Auguſt 18. übsl ruhig, Oktbr. 49,50
err Fracht von Odeſſa nach Hamburg 11,50 nach Rotterdam 11,00 1718 V. Briketts: 10,50-13,50 B. Erze: Paris, 20. Httbr. Schluß Bericht Rubör Fuyig, Ortor. n

erde Fracht von Nicolajewsk nach Hamburg 11,50 c nach Rotterdam 11 1) Rohſpat, je nach Qualität 2) Spateiſenſtein, November 49,75, Nov.Dez. 50,00, Jan.April 51,00- (z Weſternſteam
dach Roggen: Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam geröſteter, je nach Qualität 3) Somorroſtro f. v. i r r r FFelegramm.) Sidmalz We

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00 Rotterdam Ha, Yäſſauiſcher Roteiſenſſein mit etida 7-60, do. Rohe und Brothers lha Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach 90 Eiſen 5) Raſenerze, franko M. C. Roh- Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.g9 Sracy 9 nach i Spiegeleiſ Berlin, 20. Okt. Kartofſelſtärke 19,90 Mk., Kartoffelmehltsra direkten Häfen 11,75 c. eiſen: 1) Spiegeleiſen Ia. 10-12 Mangan 70,00 wer n, Starſe 14 artoſſe m wolgt Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg. 2) weißſtrahl. Qual. Puddelroheiſen: a. rheiniſchweſtfäliſche Marken 18,80 Mk., feuchte Stärke 10,40 Mt. te 19 20 Mk., Lieferung
iſter e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich 99 b. Siegerländer Marken 59 3) Stahleiſen 61 Hamburg, S Oktober. Kartoſfelſtärke i 18 C 20 Mt.
ä FrachtZollSpeſen. 4) engliſches Beſſemereiſen eif. Rotterdam 5) ſpaniſches Okt. eDez. 1919 Mk., Kartoffelmehl, prompt 19 20 Mk.anct Hamburg 20. Oktober. Weizen: Kanſas II: ſchwimmend Beſſemereiſen, Marke „Mudela“, cif. Rotterdam 6) deutſches Lieferung Olt De r d t. a glarke toure

181 Nov. 183 A. Südruſſ. 10 Pud 10 Pfd. Okt. Nov. ſehr Beſſemereiſen 72,00 Thomaseiſen fr. Verbrauchs- SuperioreMehl I Mk. per 100 an 0,90 Mt. für
die gute Qualität 183 La Plata: 80 kg Nov. Dez. 183 76 kg ſtelle 62,20--62,90 8) Puddeleiſen (luxemb. Qual. ab Luxemburg Magdeburg, 20. Oktober. Eßkartoffeln 4,50

Nov. Dez. 177 bez. Roggen: Südruſſ.: 913 Pud Dez./ Jan. 50,40--51,20 9) engl. Roheiſen Nr. III. ab Ruhrort 71,00 100 Kilogramm. gier
ſchen 162 Nov. Dez. 161 c. bez., ſchwimmend 158 Donau-Bul 10) luxemburgiſches Gießereieiſen Nr. III. ab Luxemburg 58,00 Fleiſch. Butter. Eier. ih Vrv. Des ög ch Donau Bulg. jeiſen Nr. I. 7 Magdeburg, 20. Oktbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bisaſſen 72/73 kg Nov. Dez. 162 Hafer: Amerikan. Clipped II: 38 lbs. 11) deutſches Gießereieiſen Nr. I. 71,00 12) do. Nr. II as W ten h 40 1,50 Mkonen Nov. erſte Hälfte Dez. 144 Dez. 1441 bez., ſchwimmend 13) do. Nr. III. 67,00 14) deutſches Hämatit 72,00 15) ſpan. 1,08 Mk. von der Keule r Br. Bauchſleiſch g t e el

143 bez. Futterger ſte: Südruſſ.: 60/61 x Okt. 126 Hämatit (Marke „Mudela“) ab Ruhrort D. Stabeiſen: Schweinefleiſch 1,60—--1,80 Mk., Kalbfleiſch bunter 2.46
d Nov. und Nov. Dej. 1261 bez. Dez. 127 bez. Amerik. von Gewöhnliches Siabeiſen (Flußeiſen) 118,00 Schweißeiſen Fleiſch 1,497- l Mt. Spech geräuch.
er on bis 19. D. 128 bez. Mal z Mixed erſ Fleche: 1), Bemvhnli e ad Aur Dmtrriſen bis 2,80 Mk., alles für 1 nen Stüct e,gans,

Hälfte Jan. dreihäſig 116 z. 7 z 125,00 2) do. 3) Keſſelbleche aus Flußeiſen 7 2lägt s ſchwihgend h W ar ſhwiiend i 135,00 do. aus Schweißeiſen 5) Feinbleche e wer e e r V. rminen bez., Okt. Nov. 125 Nov. Dez. 125 M g r F. W t 125,00 r 2) Stahl- ſtroh 2,50-—3,50 t le d e kg-
un Rotte n, 20. O i iag J. walzdraht Der Kohlenmarkt iſt andauernd feſt; jedoch leidet 9 S a iind L z re 55 e h. z en v e e it der den du tzhedlichen War warſel W auch bei den weiter e r 20. Ottbr. Baumwolle. Stetig. Upland middling

di 183 80 kg Okt. 182 Ulka 920 verarbeitenden Jnduſtrien ſich in empfindlicher Weiſe bemerkbar macht. 2r 925 Pud prompt 176 de Pud n W Die Feſtigkeit des Eiſenmarktes macht bei erneuten Preisauſſchlägen Antwerpen, 2 u Wolle. LaPlataZug Type B. Dezbr.
en prompt 179x 108 Pud Azof prompt 1803 190x Bulgar. weitere Fortſchritte. s,17 ufer J Kanſer- an Oktober 197,00eiten prompt 1571 185 Roggen: Südruſſ. 915 Pud Okt. 157 Havre tod Uhr. Wolle. OltvverS 2 7 Mai 172,50. Tendenz Ruhig.929 Pud Okt. 159 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg Viehmärkte. Liverpool, 20. Oktbr. (SchlußBericht.) Baumwolle Umprompt 122 62/63 kg prompt 125 Hafer: Nordruſſ. Magdeburg, 20. Okt. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher atz 10 000 Vallen, davon für Spekulation und Export 1000 Vallen.
arte 47/48 kg 139--152 Ameritan. Elipped II. 38 lbs. Okt. 145 Schlacht und Viehhof. Auftrieb 110 Rinder, 87 Kälber, 167 Schaf endenz: Stetig. r

Nov. 144 A. Mais Mixed Okt. 123 Jan. 114 vieh 2c., 1005 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht Amerikan. good ordinary Lieferungen Fieberhaft.
Berlin, 20. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die Gepis den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Per Oktober 5,44, Per Febr.März 65,54,

tühl. amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer ch ſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis Okt.Nov. 5,44, März-April 5,57,
inländ. 170,00—-172,50 ab Bahn, Dez. 176,75 Mai 186,50 A. zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und Nov.Dez. 5,45, „April-Mai 5,59,
Roggen, neuer inländ. 156,00 158,00 ab Bahn, Dez. 161,75 ältere ausgemäſtete 39--41 e. mäßig genährte junge und ältere Dez.Jan. 5,49, „Mai-Juni 5,60,
Mai 169,50 169,75 Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und 35-38 d. gering genährte jeden Alters 3134 Bullen: Jan.Febr. 5,52, „Juni-Juli 5,61.ern geringe 134,00 144,00 gute 145,00155,00 ruſſ. leichte vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll- Metalle.

les i31,(0-135,00 ruſſ. u. Donau ſchwere 145,00-153,00 ab fleiſchige jüngere e mäßig genährte jüngere und ältere Amſterdam, 20. Oktober. Vancazinn ruhig, loco 90
„46, Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., 32-35 d. gering genährte jüngere und ältere 2931 London, 20 Okt. Silber 28 Lſirl., ChiliKupfer 72 Lſtrl.,

den poſ. und ſchleſ. fein 163,00—170,00 mittel 155,00- 162,00 Kalben und Kühe: 2. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten per 3 Monate 701/, Lſirl., Blei, ſpan. 1477, Lſirl., engl. 151/ Lſtri.,
now, gering 150,00--154,00 ruſſ. feiner 148,00—155,00 mittel Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten Zinn 148 Lſtrl., Zink 28, Lſtrl.

u. gering 143,00—147,00 amerik. fein 148,00- 155,00 ab Bahn Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 34—36 e. ältere ausgemäſtete Glasgow, 20. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
en u. frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 143,00-144,00 mittel Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 31233 warrants b. d. Warrants Middlesborough III 53 ab. 11 d.
Blau mit Geruch 128,00—132,00 runder 132,00--134,00 c frei d. mäßig genährte Kühe und Kalben 29-30 e. gering genährte
ger Wagen. Erbſen, inländiſche u. ausländiſche Futterware mittel 149,00 Kühe und Kalben 25--28 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll Rio de Jaueiro, 19. Oktober. Wechſel auf London 15 g.
2,60, bis 158,00 feine und Taubenerbſen 159,00——166,00 ab Bahn milchmaſt) und beſte Saugkälber b. mittlere Maſt und gute

und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,75 23,50 Roggenmehl 0 Saugkälber 42--48. e. geringe Saugkälber 33-—38 d. ältere, gering Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Er. Walther Gebensleben;
und 1 20,60-—22,00 Weizenkleie 9,40 10,25 Roggenkleie enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere für Vrovinz, Allgemeines, Börſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lotales:
10,10 10,80 Mittagskbörſe Weizen, Dez. 176,50 176,00 aſthammel 34--36 b. ältere Maſthammel 3133 c. mäßig Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
Mai 186,25 185,75--186,00 Roggen, inländ. 155,00--157,00 enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 26—-3ß Schweine ſind nicht perfönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
ab Bahn, Okt. 162,50--162,00 162,25 Dez. 161,25--160,50 (mit 20 Tara) a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren, Für unverlangt eingehende Manuſtripte
bis 160,75 Mai 169,50 168,50 168,75 Hafer, Dez. 148,00 Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 76 b. fleiſchige 73 bis und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

h bis 147,50 147,75 Mais, Okt. 127,00 127,50 127,25 75 e. gering entwickelte 66--72 d. Sauen 66--72 Verlauf eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
über Weizenmehl 00 21,75-—23,50 Roggenmehl 0 und 1 20,50 bis und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 10 Rinder, 65 Schweine. Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 158.
ch 22,00 Dez. 20,95—20,90 e Okt. 45,40—46,00 Nov. Wc 46,80 Geld, Dez. 47,00-—47,60 Mai 49,20 49,80--49,70 aren- und Produktenberichte. Fahre Preiſe um 2 Ühr (nichtamilich) Weizen, Ott. 175,00 Dez. Gekrrige ch amilien- Nachrichten.
hor 176,00 Mai 186,00 C. Roggen, Okt. 162,00 Dez. 160,75 Hamburg, 20. Oktober. Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt
Um Mai 168,75 A. Hafer, Okt. 147,75 Dez. 147,75 Mai holſteiner 166 170. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker T Am 157,50 Mais, Okt. 127,25 Dez. 136,25 Mai 130,25 154—158, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Oktober 126,00. Gerſte feſt, ſüd odes Anzeige.
Be Mehl, Okt. 20,95 Dez. 20,90 Mai 20,90 Rüböl loko ruſſiſcher cif, Oktober 105,75. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburger Heute nachmittag 3 Uhr verſchied plötzlich und uner

nti 46,20 „c., Okt. 46,00 AC, Dez. 47,60 Mai 49,70 150 158. Mais feſt, Americ. mixed eif, per Oktober 115,00. La wartet unſer lieber Vater, Schwieger und Großvater, der

er e Je a. geſt zur Dtt W u 2 Plata S 109,50. Chauſſee-Aufſeher a. D.jen. geteilt von Otto Weſtphal. mtliche Preiſe gelten für g, un 20. Oktober. Weizen träge, per Oktober 16,22 Gd., 16,26das zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier. Br., per April 16,74 Gd., 16,78 vr. Roggen per Oktober 13,32 Gd., F an F R 1 K G
ab m 2 gge e h (Handdruſch): bei Partien 1,90 r April t Br. 5 per Oktober 13,96 im 62. Lebensjahre. Um ſtilles Beileid bitten

and, einzelnen Fuhren 2,25 W. 14, r., per April 13, 13,48 Br. Mais per M D i i edie Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh 13,24 Gd., 13,36 b v per Mai Deetz b. Lindau i. Anh. und Bitterfeld, d. 19. Okt. 1905.
em 1,45-—-1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien Paris, 20. Oktober. (Anſang). Weizen matt, per Oktober M Die trauernden Hinterbliebenen.
zu Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren: 22,90, per November 22,95, per November- Februar 23,25, per Januar- Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag ,3 Uhr in
tien Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85 Breitdruſch bei Partien 73 23,60. Roggen ruhig, per Oktober 15,38, per JanuarApril Deetz ſtatt. 4461

Roggenſtyoh 1,70 Weizenſtroh 1,70
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Berliner Börsse, 20. Oktober 1905.
Dtseh. Fonds u. St. -Pap.
Disch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
Dtsch. R.-A. unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk. 05

o. do.Bad. Stb.-An. 01
do. do. 02

kejersche ine

0. 0.do. kisb.-Obl.
raunschw. Lbq.
rem. Anleihe 1893

do. 1896
Casseler Landescr.
Er. Hess. St. A. 09 4

do. 93/00] 3
do. 96, 03,04, 05 3
Hamb. Staatsr.

do. amort. 1900 4
do. o. 93/99
do. Ftaats-An o2
üben. äi-ini

3

3 i
3

392 100,90b6

4

33 100,100
4

o o. 95Mecklenb. Eb. Schav. h
352 99,90Bdo. cons. 90/94

men St.-Anl.
o do.

do. Bod.-Cr.-Pfab.
achs.-NMeining. Ler.
Sächs. Anleihe

do. Staatsrente 3
Brandb. Pr.- Anleihe
Han. Pr. VII. V.

312o. do. X.Ostpr. Prov.-Oblig.

do. do
Pomm. Prov.-Anl.
Posener Prov.-Anl.

o. o.Rdeinpr. XX. II.
do. i. xxiii.
do. XIX. unk. 09

AXV-n
o. XVIII.
do. j. l. X. 3

Westf.Prov.- Anleihe

do. do.
do. do.

Vestpr. Prov.-Anl.

io do.
Aachener St. -An. 3
Altona St.-Anl.
Ankl. Kr. 1901 4
Augsburger St.-Anl,

4o. o.Barmen 1899

do 1901Berl. Sf.-An. 66/75

do. 76/78

do. (o.
Borh. Rummelsb.
Brandenburger 01

slauer Sf.-Anl.91
Brombergerv. 02
Charlottenbd. 89/99

do. 95/99 1902 3
Cöpenicker St.-Anl.
Crefelder 00 ucv. 05

Danziger St.-An.
Dt Wilmersdorf
Dortwunder St. -Anl.
Dresdener Sf.-Anl,
Dösseld. 99 uc, 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An

Essener Stadt Anl.
Frankf. St.-Anl. 01

freiburg i. 1903 31
fürstenwald. St. -A. 7
Görlitzer St. Anleihe

2 do. 3HallescheSt.- Anleihe

do. do.
Hamm j. W. 1903] 31
Hannov. St.-Anl. 95

Hildesheim Sf.-Am.
Kaisersl. St.-An.
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
Rölnerst. Am v. 98 31

16900
Königsb. St.-Anl. 99

Leer i. 0

Ldwash. St. A. 1900

do. do.
Magdebarger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
ält. -Rür. St.-Anl. 3
Mänchener St. -An],

do. 1900/01
Münsterer 1897
Nürnb. St.-A. 9901

do. 1902 13
do. 1896/98 3

Peiner St.-An].
Pjrmasens

Posener St.-Anl.

ofsdamer St.-Anl.
Rostocker St. An
Schöneb Gem.-Anl.

chweriner Sf.-Anf.
Spadaaner St.-Anl.

o. do.Stargarder St.-An

Kteifiner St. i.
Teltower Kreis
Thorn 01 uey. 11
Wejmarsche Sf.-Anl. 2
Wiesb. St.-A 95/01 3

Preußische Pfandbriefe
Verliner Pfandbrieſe 5

do. do.
do dodo do

do. do.
landsch. Centr.

o. (0o.

do. Comm. d.
Ostpreussische

do.

do.
Pommersche

do.

do. neuldsch.
do.

Füchsische

do.

do.
Schles. altld.

o. lädsch. l. A.
o. do.

do. do. do.
öchles. Holst. I. C.

do. do.
Vestf. Land

do. do.
Westpr. rit. I.

do. (o. l. 6.
do. do. II.v

do.

Westyr. neuland.

V

10200h

101,300

103,758

101250

101,006

Uichtend. em. 00

1902] 3

100,700

492 115,400

31 191,600
4 10150B
v 98,90B

i 99100

3

386.30b

86.600
101,500
98,60b
102,806

29

Tc

r

e

e r
2

c

100,00b

100,60b
89,10b

806

89.000
103306

101,206

95800
88,800

9850b0

104306

98.250
103,000
98.400

102,400
10100B
98.000
99.750
99,50
99,300

103,406
99.,006

101,00B
88.,000

98,600
98,100

98,406
101,706
102,10b
99,60bB

102,700

98,405
103,4006
98,00B

101.,300
98,800
98,10b

101,70B

101,25B
981000
98,50b
98,75b

103,500
93,000
98,70B
98,80b

101300

99,40b6
193,306
100,60B
98,40b6
99.29h0

103,19b6
98,600

103,200
104,000
98,800

98,100

98,700
99,300
98,400

101,7066
98,606

98,1006

104,90b
103.250

98.500

132,100

108,806

87,5066

387,500

105,006
98,406

99,25b
387,10b

98,806

87.10b

2 D32

Westpr. neuland.

do. do.

do. do
Hannoverzche

o.
Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

Pommersche

do.

Bosensche

o.
Preussische

do.

Mein Wenn
o.

Sächsische
Schlesische

o.

Schleswig-Holstein.
do.

Ansb. Günsh. 7
Augsburg. 7 61d.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67
z Brschw. 20 Tlr.- Lose

Köln-Md. Pr.-Anl.
Hamb. 50 Tir.- Lose
Lübecker do.
Meininger 7 6.- Lose

D. Ostafr. Schuldv.

Argent. Ekisenb.-Anl.
590 Argent. Anleihe

do. 1000 Pes. ahg.
42 90 do. innere
42 90 a. 2040 N.
490 Arg. A. 1896

t Anleihe
do 1902

Bulgar. St.-Anl. 92

o. do. m.
Chile Gold- Anleihe
Chin. Anl. v. 1895

do. cons. Goldr.
do. NMonopol

do. Kroneprente

do. Staats-A. (1.)

do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. II.

do. 1902
do. 1905
do. „Staatsrente
do. Nicoläi-b.

do. do.

Sao Paulo A.
Schwed. St.-A. 86

do. do. 88Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld kl.

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890

do. do. privileg.
do. upjficierte 03

Ungar. Golärente

do. Kronenrente

do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose

Barletta- Lose

do.
Budapester St. -Anl.

Dän. Inselst. Kass
finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
ltalien. Hyp. Pfd. C.

Jütl. Er. V.-0b. V.
do. do.

Kopenhag. Cr.-Ver.

Mord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
do. Anrechtssch.
Schwed. H.-Pf. 78
do. Ründ. ab 04
do. Städt- Pfd. 83
do. do. 1902
Serdische 6. Pf.
Stockn. Pfabr. 9
Ung. Temes Bega
do. Bodencr. Pf.

Hess. Land-Hp. Pf.

Vl- V
IX- X

do. Com.-Ob].
I

Sächs. Läw, Pfähbr.

Renten-briefe.

a

Deuische

Oldenb. 40 Tlr.- Lose

Ostafr. Eisenb.-Anl.

Ausl. Fonds u. Ptandbr.

o. 1905 4

Oriech. Anl. 81/84 1,6

do. 1904Norwegener Anl. 94

88
Oesterr. Goldrente

do. einh. cv. Rente
do. Hilberrente
do. Pap.-Rente

do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

i r e

do. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 1903
do. 1890do. 1891
do 1894do mwort. 98
do. conv.
do. 1905

Russ. c. A. 1880
n J c

do. Präm.-A. 64
66

do. Boden-Credit

do. cony. Ohl.
i

do. 1905do. 400 Fr.- l.

e

do. Staatsrente e e

2
e

3

do. Grundentlg.-0

19.756Bucarest. Anl. 84

do. 88do. 9598

B. Air. St. -A. 1000 L.

do. 100 L.
do. 20 I.
do Pes.Kopenh. Stadt-Anl.

Lissab. Stadt-Anl.
do. 400 M.Mailänd. 45 Lire- l.
do. 10 lire-l.

Moskauer St.-Anl.
Ftockholmer Stadt-A.

do. do.
Venet. 30 ljre-l.
Wiener Comm. A.

do. Invest.-A.
do. Stadt-Anl. 981 4 100,200

Budap. Haupt-Spark.. 4

Bulgar. Nat.-Pfädbr. J

4

3

4 1101,906jtai. Nat.-b.-Pf. ift. 4

4 97,60b0

e
3

32 99,606
3 i 99,700
32 99,600
312 99,700
4 103,0066
5 99,20b6

4

32 99000

4 102206
322 99,90b6
4 102,200
322 99.00
4 102,1066
32 9,006
4 102.1066
392 99,00B
4 102,306
332 99.900
4 1102,106
4 1101,806
32 99,006
4 161/90b6
32 99,0006

lose.

fre. 196,5006
re 53.00b6
4 156,50b6
fre. 232,50b6

312 98256
3 99,7506

V
5

5 100,256
42 97,0066
4 97,00B
40902566
4

l

4 i 101106
6 10400b
6 104,00b
42 98,40B
6 10475

do. v. 1896 5 1602,60B
do. r. 1898 492 97,70b

kgypt. Anleihe 3
do. Deira-Anl.finländische Lose fr. 203,0006

freibrg. 15 Fr.-l. ir. 76,00b6
53.,00b6

1,3 42,006
15 53,40b6

52,300
94,25b6

m

10125b

99.80

83.000
160,756

S

68,106
14300

101500
102,508

a

9140B

919060
91,20b

t SS

wen

t eu

450,00b

340000

8480b
98,0066

2

20

v

82,3060

88.6066

9 89b
87.,00b0

S S S O

98,506

5 104,106
4 100,206

102.7560

98,90B

a

97.70B
93,10d0

100,10b0

EKisenb.-Stamm-Aktien,
Aachen -Maastrich

Genuß-Sch.

Braunschw. Idb.
Brölthaler

Cretelder
Eutin-läbecker

frankt. Güterh.
halderst. Blank.

Hal!e-Hettstedt.

Königsb.-Cranzer

ludwigsh.-Bexb.
Lübeck-Büchen

Niederlausitrer
Niederwaldbahn

Nordh. Wern. l. A.
Pauline N. Rupp.
Reinickd. Gr. -Sch.

Zschipk-finsterw.

Außig-Teplitz
Böhm., NMordbahn

Brünner Lokalb.

Buschtehrader
Csak. Agram. B.
Gaishergbahn
Kaschau-Oderb.
lemberg-Czern.
Oesterr. Staatsb.

do. Hordwesthb.
do. do. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg
Reichenberg-Pard.
Südöster. (Lomb.)
Szatmar-Nagyb.

Arad u. Czan. St.-A.

do. Pr.- A. 6
Kursk- ken

Warschau-Wien.

Amsterd. Rotferg.
Anatolische voll.

do 60Baltimore u. Ohio
Canada Pacific
Gotthardbahn
Meridionalbahn

Mittelmeer
Jura Simpl.-Gen.

Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundhb.
Schantung
West-Siciſian

Strassen- u. Kleinbahn.
Aachener Kleinb.
Allg. Dtsch. Alnb.
do. lLoc. u. Straß.
Barm.-Elberf. Sth.
Berl.-Charlb. Strb.
Boch.-Gelsenk. Strhb.

Braunschw. Str.
Bres]. Elektr. Strb.
Bresl. Straßenb.
Crefelder Straßenb.
Danziger Straßenb.
Dresdener Strabenb.

Elektr. Hochbahn
Erfurfer el. Str.
ür. Berl. Straßenb. 72 199,00b6
do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßend.
Hannov. Straßenb.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Strabend. 492
Königsb. Str. V.-A. 0
NMagdeb. Straßend. 7

Marb.-Bnd. Kind. 62 120,25b6
Mecklenb. Strabend. 5

Posener Straßend. 82 176,0b
Stett. Straßenb.

do. V.-A.do.
Sädd. Eisenbahn

Ver. kisb. B. V.-A.
Westd. kisenb. B. G.

Sehiffahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.

Hamb. -Am. Paketf.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.
Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.

Ver. Elbe Saale
Eisenb.-Prior.-0Oblig.

Braunschw. Undsb.

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84cv. 3
do. 1895 1903

Zschipk-Finsterw.

Dux-Bodendb. fl.

do. Mark
do. Silb. -Pr.
do. Kron.-Pr.

Dux-Prager Gold.

klis. Westh. 60.

franz Josetf Silb.
Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odhb. Gold.

do. Silber 89
Kronp. Rudolfsb.

do. (Salzkmmg.)
Lemb.-Czern. vt.

d Dest.-U. Stsb. alte

do. 1885do. Ergnegsnetz
do. U. Stsh. 1895

do. Staats H.
Golddo. do.

Oest. Localb. Gld.
do. Nordwesth.
do. Lit. B. 1903

do. do. Gold 5
do. lit. B. Elbth. 5

Raab-Oedbg. Gld.

Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (Lomb.) 2,6
do. Obligat. Gold 5

Gold 4
Ung. lokalbahn 4
do. do.

Ivangorod. Domb.
Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
do. von 1889

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. kisenb.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
NMosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Korlow
do. Vralsk u. 05
do. 1897 unk. 08

gar.
1898

do. gar. 01

Rybinsk

Süd-Ost

Süd-Westbahn
Transkaukas.
Warsch.-Wien. 10r

l do. X. M.
Wladikawkas 95

do 98Zarskee Selo

e

Böhm. Nordd. 0.
n

ztf.
do. stfr. 1890

t

d

Anat. Eisenb.-Obl.
Anat. Erg.-Netr

k.
ltal. E.-Obl. st. g.
ltal. Mittelmeer
Macedon. B.

do. Kleine
Portugies. 1886

do. 89 ahg. l.
Port. 89 abg. l
Sard. stf. g. l. II.
Sicil. B. Gold 91
Jäd-ltal. B.
Centr.-Pacif. 1949

Centr.-Pacif. 1929

22
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Berlin,
Vmreöoungsrätte: I Fr., Lire, Leu, Peseta:holl.: 1,70. in. Banee: I. 1Kr.: I. 125 M. 1RhI.:2,16, 1Gold-RbI.:8,20. 1 Peso: 4. 1 Doll. 4,20. 1Lstrl.

üGSöSG=eaeaaaaneeeeeeeeChic.-Burl. 19271 4 bBrnschw. Kohl. 3 5452
Denv.-Rio Grande 4 Buderus kisen 3 *4 102 406
öth.-Pac. Pr. len. 4 104,60b6 Burbach. Gwks. 3 *5. 104 00B
do. Gen.-lien. 77.306Calmon Asbest *42 102,3006

Oreg. R. H.-8. 46 4 Charl. Wasserw. 4 100,80b
Soufh. Pat. 1937) 5 LContin. Wasserwu. 42 103,106
St. Louis San. Fr. 6 (Erefeld. Straß. 3 42

do. do. 5 )9Dess. Gas.-Ges. 5 *4
do. do. 4 (67.9006 Disch. Kabel 5 i 104.000St. Louis S. West. 4 97,706bDeufsch-At. Tel. 4 101,4966
do. Iyc. 4 86,000 Dtsch. Kaiser. G. 4 100,706

Tehuanfeper 0. I. 5 1103.756 Deutsch-lux. Bg. *5 102.30b
t. Vebers. Et. 3) 5 105,10b6

Dtsch. Hypoth.-Pfandbr. r e 156
3 o. unk. 1 23 h r Dortm. Un. rz., 110 *5 n7 100 o Ale. 100 *5 103,100n u t 100 *4991005372 9 1 1 5 8Seee a. on 4 192 kl. liät. a Kraft. 4 432 104206

Bayer. H. u. W. vrl. 352 98,406 kygſ Wo M. 3*497256
do. unv. 3 98,25b a m. 5 *4 103750

Br. Hann. XV]. XV. 4 101,0006 og,do. j. i 332 96.7560 klensb. Schiftebl. 103,250
do. II-X.x1-xV. XiX. 3 95,7560 Frist. Roßm. 5 *452 105, 756
do. I. ux. b. 1910 312 95, 75b0 Gelsenk. Bergu. 101,500
do. l. X. 4 102,5000 German. Schift. 2 *4 102,25b8
D. Hyp. B. V. V. 5 111;00v0) G. Marie Bow. 3 *42 103,756
o. do. V. 4 101;506 6. f. el. Untern. 3 4 100 o

do. X. u. 1908 4 101000 do. 3 432 103.258
do. X. XV. ur. 10 4 101,75b0 Br. Berl. Strabenb. 352 9950B
do. iil. u. 1974 33 103, 00b6 Hamb. -Am. -Pak. 103,500
do. IV. u. 1914 4 100,256 Hälst. Bellealſ. 3 *452 103.606
do. X. u. 1905 334 95,5000 Harpener Berg. *4 100,60b
do. Kom.-d. u. 13 354 102,000 Hartmann Nich. 3 Se
do. 1913 er. 312 99,50b0 Helios Elek. 2 86.256
frif. H.-Pfa. 4 101.506 Hench. (Wifsb.) 5 106,
Goth. örunder. I. 332 150,00b6 Hibernia 4 100350
do. 314 126.3006 Höchst. farbhw. 3 42 108,206
do. m. 352 102.506 Hörder Bergw. 3 *4 1102,406
do m. v. 4 100,5000 Hösch. Staht- 4 100,506do X. u. a. 4 101.906 Hohenf. Gwks. 5 *5 104.406
o. j. v. a. 4 102,40b6Mse Bergbau 2 102,206

do. in. a. 4 102,4066 lnowrazlaw
do. A. ur. 1915 4 103,000aliw. Aschersleb. 4 o. 108
do. V. 392 97.30b0 Haftowitr. Berg. 95,250do. v. 314 973060 Kön. Marienhüfte 5 *452 98,500
do. X. u. 1913 312 97,806 Königsborn Khl. 2794
Hamb. Hyp. B. 4 100750 Krupp-Obligat. 4 101,506
do. unt. 1910 4 102,10b0 laurahütte
do. unk. 1913) 4 103,256 do. 39295,756
do z. 1.190 33 95.4006 eopold Grube *432 103, 190
do unk. 1908 3 96,006 ludw. löwe à Co. 4 100,406
do. un 1913 352 97.256 Iöwenbr. HSch. 2 432 103,106
Hann. B. C. A. S 4 100,2006 Nagdebg. Siröb. 3 452
do. V. 4 100,606 Nannesmannrir. 4do. VII. u. 19081 4 100,7506 ſſeue Boden A. G. 2, 4 100,2060

do Ser. 4 101,9006 do. do. do. I 392 96.00b0do. l. unk. 1904 35 99,006 ſeue Gas 09 3 4 1101,206
o. 352 96,256federl. Kohlen 5 4 102,506

beipz. Hyp. B. X. 4 102,500orddfsch. kis. 3 4 101.256
do. Ser. E. 32 98,206 w Uloyd 1ör i

4 4 T o. 0.e t a 102.00B Oberschl. kizanb. B. 3 102,606
do. 3. cv. m. 352 95,406 o. kisen-ind. 100,606
do. FStrel. H.-Pf. I 94, 1066 do. Kokswerke3 101,106
do. do. 86,500Orenst. 3Meining. Hp.-B. I. 4 100,600Patzenhbof. Br.
do. V. v. 4 100,60B. Rhein Ant. -Kohlen 4 100.606
do. Viii.. 4 102,00660 Rhein. NMet. 105 n. 93.,906
do. X. u. 1914 4 103,3060 h. -Westt. Kaſt. 5 105,806
do. conv. 322 97,00b6 Rombach. Hütt. 3
do. unk. b. 07 312 97,0006 Bybniker Steint. 45 102,256
do. Präm. Pfd. 4 145,800 Schalker Gr. 99 4 190,40b
witeld. oder 4. 101.500 Schles. Heint. 3

do. n. 06 332 96,006Schuccert à C. 2. 4 100206
do. Crnär. B. 4 101,500 do. o. 2 452 102.40b6

g. e. m. gut. war 105,00bGürder. III. ,00b6 Siemens Elek. B. 374e 4 100,6066 Siemens l. Ind. 42 104, 60B
do. X. M. 4 101,. 400 Siemens Halske 31 4 (103,75B
do. X uk. 1912 4 102.,00b6 do. do. 31 452
do. XV. 35 99.758Himonius Cellul. 51 4 102,000
do. VII. 352 94,906 Stett. Oderwerk 5 *42 104,756

Vii. unk. b. O6 322 95, 0006 Stettiner Strb. 4
Aiil. unk. b. 12 322 97,906 Süd kisendann 332 96,006

yp. bfbr. 35 98.000fhfederhali, Geu. i 101 90Gn. J. J. ſ. 41 r. ihviele-Winler 2*42 105,200
Boder. Pf. IV. 452 115,106 ünion Eleſtr.- 6. 3 412 103,006

do. X. 42 110,756 Unt. d. linden 2) 4 (101.100
do. X. X. 4 100,506 r. kisenb. u. B.-6.2 97,256
do. XV. 4 100,706 Vestd. Eisenb. 2 *4 097,896
do. XV. XIXX.. 4 1102,1006 Westfäl. Draht 3 *4 102.50B
do. X. 4 102. 1066 Wilhbelmshall 3 432 103, 756
do. AX. u 1913 35 100,00b6 Zeitrer Maschin. 452 104, 006
do. A. 352 25,300 Zellgtoff. Waldh. 2*452 104.506
do. cv. u. XV. 07 J der Loolog. Garten 4 1101.756

Pr. Ctr.- Bd. 1890 4 101, 00d “ränged, re 165, 500

n e dedo. v. J. 01 uk. I0 4 102,6 Gold Anl. 492 998009Naphtha-Go
do. V. J. 03 uk. 12 4 103,906 to. do, 5“ 100.,50b6

1 Russ. Tellst. 2,do. öör 7 Steaua Romane 5 5 1105,89b0
1 u. 1913 372 7,Com.-dbl. d 4 103,906 Bank-Aktien.

do. do. v. 96 uk. O6. 352 99,306 acische Bank 5 129,806
Preuß. Hyp. A. B. 3,2 92,80 f. f. Spritu.-Prod. 5 135.7596do. ab. W i 42 117,500 armer bankver. 62 155, 00bo
do. do. 4 110060b6 do. Treaitdank 6 109.000
do. do. 3 94,50 b Bayerische Bank 3 93,000
do. unt. 1913 4 102,406 ßerg.-Märi. Bant 8 167,506
do. Hyp. -Vers. 4 100,100 do. Handels-Ges.. 8 177,10b
I. o. 96.2006 o. Hypoſd.-B.-1. 4 123. 209
pr. Pfabr. XIX. 4 1101,006 o. o. 6. 4 158.10b0
do. XX. X. 4 1101,806 do. Kassenver. 5 131,906
do. X. (1912) 4 do. Naklerver., 5 124,00b6do. V. (1914) 4 103,0066) ßothumer Ban t r. 118,506
do. XV. (1915) 4 103.000 Börsen-Handelsyv. fre. 37.250
do. XXIII. 35 99,8006 Fras. B. f. Disch. 8 172,00b0
do. XXVI. (1914) 35 100,7900 Zraunschw. Bank 5 116,50bB
do. Xvi. 322 95,90b6 (o. Credit 52 103,900do. XV. (1908) 32 95,1066 do. ypoth. 712 153,300
do. XXIV. (1912) 372 97,006 Bresl. Disc. B. ab. 6 126.25d6
do. Kleind.-Obdl. O8 4 100, 40b G. Wechsſer- b. 5 108,000
do. do. 04 3 96,006Chemnitzer B. 4 110,5000
do. Comm.-Obl. I. 4 103.7566 Codurger Creiſt 42 98,000
do. do. V. 33 101,506 Com. u. D. B. Hmb. 62 124, 1006
do. do. uk. 12 372 99,500 Dän. Landm. Bnk. 69 128.006
Rhn.-H Pf. 83-85] 4 100,600 Danziger Privath. 692 127,500
do Ser, 69-82 392 96.5966 Darmst. k. M. K. 7 S
do. Tomm.-Obſ. 312 98,000Dessauer landesb. 5 e
h. B. C lin 4 100500 D. hie o edo. Vil. an. 1908 4 101,1000 Dfsch. Ansjedigb. r
do. VII. ak. 1910 4 1101,800 Deutsche Bank 12 r vor
do. unk. 1912) 4 102. 4000 do. ktfekten- Br. 5
do. X. unt. 19151 4 103,00b6 do. z 100 7 147.9 a
do. I. 332 952560 do. ſational- B. 4 99,006
do. Vi. ank, 1908 352 96.900 40. Veberseeisch.! s 164.75b6
Fächs. baner. 4 103.700 Disconte-Comm. S 193. 10
Je do. W. 4 103000 Dresdener Bant T 167, 7 o
do. l. unt. 1906 312 99256 do. Bankver. 572 11Ia,7506
Schles. Häer. I. 4 100700 o. Cr.-Anst. frt. 7.50b

do. do. V. 4 101,806Elberfeld. Bankv. 5 117.25b6
do. do. .-III.] 312 93,90d0 Frfurfer Bank

Schwarab. H. B. 4 100.9060 Fssener Bankver. 62 138, 100
o. do. I.u. V. 4 100,80b G do. Credit 8 1168,506

do. do. i. 4 101.600 (oiheer Grnätr. 8 167.0008
do. do. VI. 4 102,506 do. Privathank 6 128,506
do. do. I. 3 98,0066] am. Hyp. -Bk. 8 175, 00b

tet Nat. H. r. I100 4 ä0. Wechsler- B. 4 98,506
do. unk. b. 1905) 352 Hannoversche k. 6 1134,806
do. do. cv. rz. 100 392 96,50b jndesheimer B. 7 1153,606
do. do. cv. r. 160) 390,50b jjeſer Bank 7 136 506
Südd. Bodencr. 4 1101,60660 Rönigsb. Ver.-Bk. 6 I119,606
do. do. 372 98,20b [andbank 7, 126,80bWestd. Bodener. I. 4 101,00b ſeſprig. Creditanst.) 892 178,50b60
do. do. 4 1101,800 [öbedt. Com.-Bk. 7 1139,006
do. do. VI. 4 1102,1066) Iuxembrg. Int. B.) 8 168,756G
do. do. II. 322) 96,106 ffärkische Bank 6 1126,906
do. do. V. 352 97,200 ſagd. Bankr. 7 1139,20b6
war Magd. Privathank 5 118,500Oblig. ind. Gesellseh. Veäd. an 40 712 126.5006

Acc. Boese à Co. 5 452 96,75b ſſedtl. Hypofh.- Br. 1252 240, 000
A.-6. f. Anil.-fab. 31 452 103.756 feining. do. 90 7 154,50bö
A.-0. Montanind. 2 4 99.106 Nitteld. Bodencr. 452 97,60
Adler Cement 2 *4 102,806 itfeld. Creditvh. 6 124,75b
Ang. g. kib. ab. 2 475.90 B. iüin. Bani 6 115,500
do. klektr. Ceell.. 4 100,708B Fanonaltk. f. D. 6 130,75b
do. do. V. 35 100,006 joräd. Credit- A. 63 128. ob
do. lLoc. u, Strssb. 492 do. Grunder.-B. 55 114,75b6
do. 96/98 3 102,60b6 Horäwestd. Ban t 6 128.50
Aen Portl. C. 2 432 104.106 fürnberger Bank 5 III8,756
Anbalt. Kohlenw. *299,9006 Oberlaus. Bank 7 Ko
Beri. üraunkohl. *5. 102,302 9est. Credit-Anst. 89 211. 00p
Her.-Chan. Ströb. 42 101,1066gester. länderdant 6 113,00b

do. do. 24 Aldenburger B.Berl. Elektr.- V. *4 1101,750 01db. Sp. u. Leind. 9
Br. Eſkt. W. uk. 06 *42 100,006 Osnabröcker B. 752 149,00B
Bechumer dergwu. *4 93500 Ob f. Hand. u. G. 622 128,000

BRankdiekons 590, Lombardzinofass 690, Privatdiskons 4
80 Pf. Oest. 19. Gold: 2 M., W

Ostdeutsche B. 5 105,80b0 Bielef. Msch. Dürk, 28
Octtries. Bank 72 109,7060 Bing. Netal 2
Petersh. Diskont 9,60 200,00b Birkenwerd. V. -A.
Petersb. Int. H.-B. 9ö, 190,0060 Bismarckhütte

Pfälzische t 106,10b6 wen e
o. umwe. Msch.-Fb.Preub. hod L3 7 1159,30 b bBoch. Bergw. V.-A.

do Ctr.-Bod. 9 200,90b boch. Cuſstahl
do. Hyp. -Act.-8. 5 125,90b Boden. Kurfret.
do. leihhaus 6 121,406 Böhler Co.
do. Pfandbr.-Bx. 7 147,50B Bösperde Walzw-
Reichsbk.-Anth. 7, o 161,00b6 Braunschw. Kohl.

Rhein. Bank abg. 5 122,306 do. Fr. Akt.
Rhein. Disc.-Ges. 7 139,0066 do. Jute
Rhein. Hyp. -Bant 9 Bredow. Zuckerf.
do. Wesff. Boder. 7 155,1056 Breitenburg Cm.
Rostocker Bank 5 114,10B Bremer 645
Russ. B. f. a. H. 9 154,10b Bremer Wollkm.
Sächsische Bann 6 1136,806bresl.kleind. Fr. i. l.
Schaaffh. Bankr. 72 165,256 Bresl. Gel-fahr.
De e 159,25b6

Bod.-Cr.-A. r a o- Ngf. LinkeSchwarzb. Hyp.-B. 5 1119,00b0 Brüxer Kohlen
do. landb. 40 7 LDuacgerus kisen

S Jan v Butzke UetaliBodencrd.

t e nVer.-B. Hamb. 80 852 Carton Lozc 1
Westd. Bäcr.-Anl. 62 145, 00B 1601 2600
Westf. Bank 6 1125,750 ca 1fedeteihl.

e e n eWiener Bankverein 792 144,750 harlottendütte

Bk. f. dtsch. kisnd.. 4 Chem. Fb, Buckau
Ctrb. f. kisbw. Obl.. 4 100,906 C. Fb. Griesheim
Dtsch. Ansiedl. B. 4 100,256 Chem. Fr. Grün. 1
Landbank-Obl. 452 104,90b o. von feyden
B. f. Orient. kisb.-0.. 4 (Ch. F.

Industrie-Aktien. er e.
Berliger Brauereien: chen. t Weh 1

Berl. Vnionsbr. 118,2060 em. F. AteBock, cy. u. nen 8 151,756 hen Fat bert
Böhm. Brauhaus 10 203,00b6 en r v
koſſe Möd. g. 9 101.750 z im
Deutsch. Bierdr. (10 178.50b0 r a
fnegrichzhain 4 Ii5.250 Ce7cers S.
Leddarat 224.000 endericie Weidbh. O 74.500 olidatien.
kernmie 6 1596006 Cont. Electr. Nrb

hüzebein eKaiserbrauerei 5 103.906 t G NMasch.
G Du. Oel-St:-p. 5

Landre Weißhb. 8 1165,506 deMünch. rauh 3 124000 menh. Linol.
Patrenhofer 15 260,0006 Des auer Gas

244 00b Deutsch. Asph.-6.
Pfetferberg 14 DichSchöneberg. Sch. 12 219.,75b6 z t. Kabel 1
chulfdeib is 292.00 h Aut. NHeis. 30
Spandauerderg 7 165.9066 PDeutsche Kabelw.
Vereinshr. ev. 14 231 6066 Dich lino]. Rixg. 8

o. ödt.-pr, 16 253,756 t. un Bu. V.
Victoria 5 117.2502-bestr. WAuswörtige: Dudest. Gasgiübl.
Bochum. Vicior. 8 138,00b6 do. Feisew.6.
Zrauhaus Mürndt. 8 169.3066 do. Fpiegelglas
ßrieg. Stacitr. 595.256 do. Steing. Habbe
Danziger 6 1122,506 do. Steinzeug
Dortmunder 20 350,006 e. Topröhr

do. Löwenbr. 12 Dt. Vebers. El. 6.
o. ünſonsbr. 20 357,000 da. affenfbr. 9
do. ſſckorjabr. 8 147266 do. Vagr l.

Düszeld. Adjerdr. 395.0006 do. asservrt.
o. föfelbr. 10 180,500 rn pa.

Erlanger abg. 3 99,2500 vor à len
frankf. Henn. 9 1166.506herim. Union 1 C.
Germ. Dortm. 2 202,756 o. L. D. 5
Levelsberger 8 111,000 Dresden. Bauges.
blückauf 3 144.6006 ſresdener Gerd.
Hertules Cassel (10 194,000 hüsseld. Drahnind.
Höcherlbräu 4 83,006 do. V.-4.
Holsten 10 179.40b6 e. Waggon
Isenbdeck Co. 492 103,756 6o0. kisen
Kieler Schloßbr. 9 174,408 zsch.
Klosterbr. R. 10 166 00b6 hux. Kohlen-V.

c S t do. Porzellanin 78,756 ſto
Lindbr. Vnna 4 709,60b6 fo t. neLindener 8 2387.606 Rotun
ärnberg. ev. 4 958,00b6 t z 1
öderschles. 8 134750 e. Velbert
Oppelner 6 1106,5066 e dent kraft
paulshöhe 592 137 en KonngPos. Hagner 5 148 5006 kleteln falden
Reichelbräu 10 187.106 len wert
Fostocker I t ch lenLchlege! i 172508 h Ut a. hrtt.
Schöfferhof 11 184,2506 Jete des.
Schwaben. Br. 10 163,256 r. Üegnitr
ſchwab. incn. 432 85,500 Vnim. Lirich
Sinner 15 259,1066 wie vürich 5v. Tuchersche 14 260.606 tun ten. Fiſesia
Ver.-Brauer. Art 42 105,506 kn woll. V. h.
Ver. Werd. Br. ab. 67, en Spina.
Mal Künp. i4 245.990 Can krnst a Co. 10
Wiesbd. Kron. 5 097,500 Eweeſe5 örgu. 14
Aachen. Spinn. 127.506 o. kigenv. 7
Accumulat. fab. 122 224,80b G Fahber Bleistift.
do. Boese à C. V. A. O 85,206 Fag.-kis. Mannst.
A.- 6. f. Anilinfah. 22 385, 0b60 (o. V.-A.
do. f. Bauausf.. 5 100,25061 Falkenst. Gardin.
do. f. Mont.-ind. 8 132,00b6 fein Jute-Spinn-
do. f. Pappenfab.. 2 77.00b6 Felädm. Cellulose
Adler. Cem. conv. O 144,50 b fFlensbrg Schffb.
Adler-f ahrrad 16 308,00hB Fſoether NMasch.

do. junge 298,09b6 Flora. Terr.-Ges.
Aämiralsgrt. 5 133 e e.-A. 123,506 fraustadt. Zück.

Pp. 9 1168,8066 Frerichs Co.
Miig. Berl. Omnib. 15 343,00b6 fFreudenstein Co.
Allg. Elektr,-Ges. 9 232,10b0 Freund Msch. ev.
Allgem. Häuserb. 7 1110,590 friedrichshütte
Alsen. Portl.-Cem. 6 212,1060 Friedrichssegen
Ajumin.- industrie 18 369,50d6 Friedr. Wilh. l. A.
Amtsg. Pankow B. 142,75b6 Frict. 4 Roßm.
Angl. kennen h fritasche Buchb.

Kohlen 2 128,25e h anneankinAnnaburg. Steing. 10 180.90b6 r hen 1
Annener Guß cy. O 095,10b0 r Berg.
pferde degh. S 180100d0 holen be
Aquorium ab. s 98.5000 an ab.ärdimedes 5 162. de e

berg. Bergh. 35 731., x gn n e eheAscanſa 167, jhalſenbe. Ppf. 8 1186,756 e n.
Baer. à Stein M. (15 313,2566 Gjadb. Spinnerei
Balcke, Tell. à Co. 8 184,2560 o. Woſiwar.z. f. od. u. in. 19,000(aneig. uder
ü. f. brauer.-ind. 6 101.75b Gſüctaut B. V.-A.
Bamb. Mäalzerei 9 137.500 Görſitrer kisenb.
Baroper Walzw. 0 69,00b do. Haschinen
ßart à Co. Sped. 72 143,0006 Gothaer Waggen
ßasaſt.-Act.-Ges. 132 76,00bB Greppiner erke
Baug. Berl.-Neust. fr. 564,996 Grevenbr. Masch-
ßaug. Kais. W. Str. 2 74,2560 Gritaner Mschfb.
ßaug. f. Mittelwu. ifr. 470,906 Fr. lichtt. 8. abg.
Zaug. Ostend. V. A. O I118,00b0 do. Terr.
Bauſand Seesir. fr. 126,00b (utmann asch.
Zauv. Weißens. fr. 102606 huttsmann do-
ßayr. Hartstein 10 176,0000 Hageiderg Pap-
Bazar-Gen. Sch. o l. 10306 ngagener Gußsf.
Bedburg. Wollwu. O 71,596 jjaſſesche Masch.
Zendix. Holzdezr. I 109,00b6 embg. Elekt.- V.
Bergm. Ekektrin. 18 324.,50b6 fand. Ges. f. Grab.
ßerq.-M. ind.-Ges. 7 126,10b0janäst. Bell. All.
Berſin-Anb. Masch. 12 233.2500 fann. Bau St. -P.
Berlin-lichtb. Ter. fr. 44700 ßeo. Immobilien
Berndg. Masch.-F. 9 1143,80b G. NMasch.
Zraunt. u. Brik. I. 10 219,50b0 Harburg- Wiener
ßrot-Fabrik fr. 145.00b6 ffarkort. Brücknb.
Berl. Camentbau fr. 16406 g. Ft.-PrBerl.-Chrlotth. Bv. fr. 705, 00b o. Bergw. St. -Pr
Beri. Cichorien-f. 7 159,90b Harpener bergd.
Breliner Mühlen 22 101,756 jarfmann Nasch-
Berl.-Heuend. Sp. O 84.006 fartang Gust.
do. klekt.- W. 992 194,75b jarz. Werke A.
do. Guben. Huttb.. 7 149,506fasper Eisen
do. Holz-Compt.. 4 91.,50b jfedwigshütte
do. Hot. Kaisern.. 5 128,2506 ein. Lehm. abg.-
do. Jute-Sp. V. A. 294,90b6 jfeinrichshall. Ch.
do. Luckenw. W. 62 114,50B. Hemmor. Cement
do. aschinenb. 10 250, 106 Hengstend. Msch.
do. Spedit.-V. cy.. 7 (153.006 ferbrand. Weggf-
do. Terr. u. Bau 5 174.596 hibernia
Berthold. Schrift. 10 177,506Hildebrand. NMähl.
Berzelius Bergw. 32.2566 Hilpert Armätur.
Beten- u. Mowvierb. 8 [139,006hjrschberg beder.
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Ahr. 1.70, 1 Kr. o 7 6nad.: 12. ad
226,25b

257,50b0
180,006
272,00b60

142,40b
251,0060
269,0956
220,5066

62,75b
103,906

94,750
253.00b

12,406
81,50b

263.00b
304,00b

140,00b6
106,00b6
120,106
342,00d6

323,00b6
82,75b

168,5066
263,500
187,3066
172,256
165,00b6
238,00b6
205,00b6
169,00b
378.,60b

92,25b6
123,00bB
130,256
323,00b
219,256
446 50b

90,90b6

137,00b0
186.006
1217566

216,00b
284 0b6
173,00b6
363,50d0
193,00b
267,00d5
106,25b
290,50d0
167.00b6
184,00d6
317,80b
155,500
111;75B

86,00b
270,75b
165.00b6
105.2066
111,0966
172.256
198.50b6

64,1066

3840002912580

126 7500
v 125,90b

127.7506
147,75b
182,1066
163,00b6ist e
104,756
374,756
120,7560
221,0060
131,00b6
533.006
259,00v0
78,00B

142,60b
81 169,0066

75 60b

107,75b0
251,506
121.00b6

61.006
157.30b
280,2566

1520050
282.75B
210.90b
21 3,50B
125.000

2 159,756
169.00B
198.75b

1426006
104.256
153.756
164.75b
172.060B

121500
326,500
155,00b6
162.0006
149.0906
171600
6500tB

128,7566

r
S
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163,25b0
179,7666

157,000 echäah Jrr. er.
Höchster Farbw.

Hoffmann Stärke

ſösch. kis. u. die

Höxter Cement
Hotel-Betr.-Ges.

Hewaldtwerke

Hästen. Gewksch.

Hotel Disch 5

Huldschinsky
Humboldt Hasch.

Hüttenh. Spinn.

Ilse Berghbau 14
lnowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St.-P. 12

Jeserich. Asphit. 0
do. vorzAkt.

Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfh. 6
Kaftowitr. Brgb.
Keula Eisenh.

Keyling 4 Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg
Köhlmann Stärke

Kollm. 4 Jourdan
Köln. Bergw.-V.

Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm ev.

o. o.

Königsborn Brab.
Königszelt Pora.
Körbisdorf. Tuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.
Kronprz. Met.-l. 25
Gebr. Krüger Co.
Kunz Freibr.
Kurfürstend Ges. fr.
Küpperbusch 4 S. 12

20
w

Kyffhäuserhufte

Lahmeyer Elekt.
lLapp. lTiefbohrg.
lauchhamm. cr.
laurahütte

l. kyck Straß.
Leipziger Gummi
Leopold-Grube
Leopoldshal

do. 5 Pr. Akt.
leykam-Josefst.
l. löwe Co. A.-0.
Lofhrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St. -Pr.

Louise Tiefbau

0. do. Dr. A.
luckau Fteffen
lütecker NMasch.

Lüoebg. Wachsb.
Malmedie. Msch.
Märk. Maschin-
do. Westt. Bergw.
Magdeburg. (as

do. GBaubank

do. Bergw.
Magdehb. Mählen

Marie es. Berqw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Sfrube

Massener Bergw.

Mech. Wb. linden.
do. do. Sorau
de. do Littau

Mechern. Bergw.
Meggener Walzw.
Menden 4 Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
NMix 4 Genest Tel. 7

25
do. u. Elekt. 5
Köln. Mös. 8 cy. 4

12
Pr.-A. 17

Königin Mar. abg. 0

do. do. V.-4. 6
Königsh. Walzm.

t

m S

t
S

2

Mhlb. Seck. Dresd.
Mülheimer Brgw. 9
Müller Gummifhb.

Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Nauheim.
Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.-6.
Neue Boden Ab.
Neue 6as-Akt.-b.
Neue Photog. es.
N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-b.
Neurod. Kunst-A.
Neußer Eisenw-
Niederl. Kohlenw.
Niend. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. Vr.-Akt.
do. Gummi
do. Jute-Sp. l. A-
do. do. l.

do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
NMordpark, Terr.

Nordsee-fisch.
Nordstern Kohle
Mürnb. Herk.-Wk.

Oberschl. Cham.

do. kisb. Bd.
do kisen-Ind.

Koksw. 9

do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Ticot-Web-

131.256
369,80b
213,90b
333,756B
153,10b6

206,00B
254,80b6
89.,20b
289,1060
95,00b

120,50b
135,80b0
94,50B

143,006
137.50b0
370,00B
121.756
236.006

93,006
112,756
497,50B
177,50b6
115,006
215,7566
132.,75b6
140,00b6
228,00t,

99,990
312,006
262.5066
438,50b0
120,00b6
122,50b
162,09b6
280,0906
357,0906

69,00b6
79,00b6
96,00b6

169,10b6
4 250,506

137,006
142,5066

239.756
453,00d6
153,606
141,50b

306,900
213,2566
385,00b6

145.90b
289.00hB

179,80b
268,75b
109,50B
150,756
110,90bB

84,1006
122,50b6
122.40b
281,00b6
133,75h6

45,90b0
91,2506
60,00B

127,00b6
143,75b6
321,50b6
131,0066
126,00b6

95,506
278,5006
139,750
95., 900B

546,50b
105,096
116,0066
109,0000
142,7566
152,50bB
249,0066
107,99b6
139,00b6
147,106
253,006
181,50b

207,50b6
159,106
279,7566
2020060

97,00B
i 136.0066

17756
154,506
106,50b6
196,50b6

17156
193,7506

76.60d6
68,5 b

147.00b60

94,250
75,00d6
95,5050
66,506

128,00h
94,00h

138.75b
142,00bB
156,706B
150,00b6
161,30hB

85,006
168.0066

portſ.-Cem. 1092 215,00B

Odenwald. Hartst. 0
Oid. kisenhütt. cy. 2
Oppelner Cemnt.

z Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Kupk.

Ottenser Eisen
Poanz. Geldsch.
Passage A.-B.-V.

Pauksch. Masch.

do. VPeniger Masch-
kl. Bel. 4Petersbg v. 7

e o O

lo 9Petr.-Werk V.-A. 42 112,60d6
Phönix lit A. abg. 10
Plania-Werke
Pongs Spinn. 2. V. 0
Porz. Rosenthal
Porz. Schönwald

do. Fripiis
Pos. Sprit-A.- b.
Preßspan Unter.

Rafhen. opt. lnd. 1
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Reichelt Metall

Reiß 8 Martin
Khein.-Nassau

in. Anthrac.-K.

do. bergbau
do. Chamotte
do. Metallw.

do. Spiegelgl.
do. Kahlwerk
do. Westf. Ind.
do. Kalkwerke

Rh.-W. h
Riebeck. Mont. W.

Rheydt elktr. Fab.
Rolandshüfte
Rombacher hütt.

Rositzer Braunk.

do. erRote Erde Dimd.
ers Werke

Sächs. Böhm. Cm.
do. Gubstahl
do Kart.-Maschf.

do. V. A.
do. Nöblst.-Wb.

T

c

T
t

Sächs. an.
rFächs. Thür Brnk.

do. Webstuhl-f. 1
Saline Salzung. 5
Sangerh. Masch. 10
Sarotti 10
Saxonia Cem.-f.
Schöff. 4 Walck,
Schalker Gruben 10
Schedow. Kmmg. 9
r Chem. F. 16

z 0. V.-A.Schimisch. Prtl.-C. 9
Schimmel Masch. 6
Schls. Zinkhütte [19
Schlesisch. Cell. 5

8

8
0

2

4

Schles. Gas

do. lit. B.Schles. Kohlen

do. n. Kramsta 4

Schlossf. Schulte

Schneider A.-6. 10
Schomb. 4 Söhne 6
Schöneb. Frd, Trr. 12
Schönhaus. Alles 10
Schoening WVrkz,

Schriftg. Huck
Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt
Schwanitz Gumm.

Seebeck. Schiffw.

Segall A.-0.
Sentker Vorz.-.
Siegen Sol. Guß
Siemens Glasind.
Siemens Halske
Siemens El. Betr.
Simonius Cell.
Sitrzend. Porz.

Spinner Rennver
Stadtberg. Hütte
Stahl 8 Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romana
Stett. Bred. Cem.
do. Cham. bidier
do. Elekt.- V.
do. Vulcan

Stobwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel. St.-P.
Strieg. Bürst.-Ind.
Sturm falzriegel

Südd. Immobil.
Sudenburg. NMasch.
Tafelglas Fürth

Tecklenborg 1
Teleph. Berliner
Teltow- Kanal

Trr. Berl.-Halens.
do. NMieder-Schönh.

do. N. Bot. Garfen
do. Berl. NMordost
do. do. Südwest
do. Wiſzieben
Teutoma Misbg.
Thale Eisenb.-St.-P.

do. do. V.-A.
Thiederhal!

Thür Salinen
do. Nad. u. Stablw.
Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpf.
Titiel 4 Krüger

Jrachenbg Luck.
Tuchf. Aachen cv.
Union Bau-bGes.
do. Chem. fFab.

Unt. d. Uind. Bauv.

Varzin Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl, Frkf. Gm.
do. Ch. V. Charl. 12
do. Cöln-Rottw. P. 16

do. Dpf.-Diegel. 15
do. Hanfschlauch 6
do. Harz. Kalkind.) 7
do. K. Troitzsch 18
do

do
o

do

do

t

J

u

h

z

v

r d

Mörtel-W. 10
Netallw. Hall. 9

o. Nickelwerke 10
Pinselfabrik
Smyrna-Tepp. 5

do. Stahl Zyp. à W. 10
Victoria Fahrrad

do. Speicher

Vogel Tel. Draht
Vogtländ Nasch.

0 V.-A.do.

Vogt à Volk
Voigt à Winde
Vorwörts biel. Sp.
Vorwohler Pril. C-
W anderer, Fahrr.
Warst. Gr. V.-A.
Wasserwk. lelsk.

Wegelin Hübner
Wenderoin A.-6.

Wernsh. ümg. St. -A.

do. V.-
Weser A.-6.
l.

Westd. Jutesp.
Westeregel. Alk. 15

do. Priv.-A-

n n S

S S

0 71.256

do. Pr. Cem. o 2202506

2168,50

146,5006Westfalia Cem 5ſenden 12199,09B do. Frahtwerke 15
176,2560 do. Kupfer 6
169,0066) 40. Stahlw- 0
140,2566 es. Bod.-A.- G. 4
173,7506 Widäng. Cement 5

Wickraih. leder 10
79,006 jede Msch. l. A. 0

109,506Wieſer hardim. 6
194,00 d Wiesloch. Ton. 9
225,5006 Wilhelmshütte 3
116,25b0Wiftener i

50 do. ußst.e vrs do. Ktahlröhr. 14
109406 Wrede Mälzerei 2
71,806 Wurmrevier 8
a 92 000 Zechav-Kriebitr 8
77.0000 Leitzer Hasch. 7
96,50b0 Lellstoft- Verein 4

143,10d6 do. Waldhof 15

nen. engn Wechsel-Kurse.190,75 g.s ſt282 Grüss. u. Ant. 8 F. 3
216,6 epenhag. 81. 4

h London 8 4do 3 M. 4725
32 ad u. Bar. 14 T.226.2282 en on ita 4

114.750 ans 3rer 2 j. 3i no0va j. 2 i. 3333. ehe Fl. 8 4165.8086 5hciheln o f. 5
42 137, 60b g. plätre 101. 5

77 Petersby. 817. 5513 Warschau 5 i127,00b0 z177906Gold. Silb. Banknoten
190,006Fovereigns pro St.
206,7550 20.-francs- Stücke

218.00 b Imperials neue p. Ft-
25.50b6 Amerikanische Noten

232,506 do. (o. üleine
218.256 do. Coup. 2. V.
144,006Zelgische Noten
140,00b6 fFnglische Banin. 1 l.
240.2506 Franz. Bankn 100 fr-
245,25d6 foſſänd. Banknoten
154,10b0 ſfaſienische Noten
77,506 foräische ofen

151,50b6 Schwedische Noten

198,50b0 ſesterr. ofen 100 r.
298,106 Russ. Roten 100 R. 2
168,00B Russ. Zoll-Coupons, kleine
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